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Titelbild: Die Pfadi ist mit rund 45 000 Mitgliedern und rund 700 lokalen Gruppen die grösste Jugendbewegung der 
Schweiz und steht für Abenteuer, Freundschaften und gemeinsame Erlebnisse in der Natur. Die Abteilung Wärrenfels 
bietet Kindern ab dem 1. Schuljahr und Jugendlichen in Belp, Toffen und dem oberen Gürbetal gemeinschaftliche Aktivi-
täten am Samstagnachmittag und regelmässige Pfadilager an. Mit den Pfadiheimen in Belp (siehe Titelbild) und Toffen 
stehen geeignete Lokalitäten zur Verfügung. 
Viel Wissenswertes finden Interessierte auf der Homepage www.waerrenfels.ch. Bild: Gabi Stübi / Onari.

Hinweis: In dieser Rubrik erscheinen alle öffentlichen Anlässe der Gemeinde, von Vereinen, Parteien, Unternehmen, privaten  Veranstaltern 

usw. – Melden Sie Ihre Anlässe frühzeitig dem VVB-Vizepräsidenten, Fabian Wienert, agenda@derbelper.ch – Der vollständige Veranstaltungs-

kalender ist auch unter www.derbelper.ch oder www.belp.ch � Medien & Kommunikation � Zeitschrift «Der Belper» abrufbar.

Für Sie notiert!

März
14.  Pfadi Wärrenfels, Nationaler Pfaditag, Dorfschul-

hausplatz
14.  Kulturanlässe 2015, «Mirja u Minnig» und «mun-

dish», Präriebar
14./15.  The Belp Singers, Chorkonzert, reformierte Kirche
17.  Senioren Bühne, Theater «Gfange im Paradies», 

Singsaal, Toffen
18./25.  Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark, Kom-

munikation unter der Lupe
19.  Senioren Bühne, Theater «Gfange im Paradies», 

Dorfzentrum
20.-28.  Musikschule, Gürbetaler Musiktage, verschiedene 

Lokalitäten
20./22.  The Belp Singers, Chorkonzert, reformierte Kirche
21.  Praxis für KomplementärTherapie Gürbepark, 

Wohlfühlgewicht mit EFT und Duftöl
21.  Pfarrei Heiliggeist und reformierte Kirche, Kampf 

der «Hoch-Stapler» gegen Rassismus, Dorfschul-
hausplatz

21.  Jodlerchörli TV, Konzert und Theaterabend, Dorf-
zentrum

24. IG Belpau, Vereinsversammlung, Restaurant Linde
26.  Geschichtestunde mit Käthi Beck, Gemeindebiblio-

thek
26.  Wyhus, Seminar-Themenabend «Frankreich», 

Sägetstrasse 33

27.  Senioren Bühne, Theater «Gfange im Paradies», 
Dorfzentrum

27.  VVB, Delegiertenversammlung, Restaurant Linde
28.  Ortsmuseum, Finissage «Belp! – Menschen, Dinge, 

Lebenswelten», Schloss
28.  Gemeinde, Monatsmarkt, Dorfplatz
28.  Jodlerchörli TV, Konzert und Theaterabend, Aula 

Selhofen, Kehrsatz
 
April 
11./12.  Musikgesellschaft, Frühlingskonzert mit Theater, 

Dorfzentrum
18.  Elternverein/Spielgruppe Bäremani, Velo- und 

Spielzeugbörse, Dorfschulhausplatz
3. – 19. Schule, Frühlingsferien
18.  Kirchenchor Heiliggeist, Auftritt anlässlich Kir-

chenklangfest cantars, Dreifaltigkeitskirche, Bern
19.  Chörli der Kantonspolizei, Kirchkonzert, refor-

mierte Kirche
22.  Wyhus, Seminar-Themenabend «Weine aus Über-

see», Sägetstrasse 33
25.  Bouleklub, Frühlingsplausch, «Tag der offenen Tür» 

mit Boulespielen für alle, Neumatt
25.  Chörli der Kantonspolizei, Frühlingskonzert, Dorf-

zentrum
25. Gemeinde, Monatsmarkt, Dorfplatz

Delegiertenversammlung

27. März, 20 Uhr im Restaurant Linde. In zwei Wochen findet 
die Delegiertenversammlung statt. Pro Verein, der Mitglied 
beim VVB ist, können zwei Delegierte an der Versammlung 

teilnehmen. Die diesjährige Traktandenliste lautet wie folgt: 
1. Begrüssung und Appell, 2. Genehmigung des Protokolls der 
Delegiertenversammlung 2014, 3. Mutationen, 4. Jahresbe-
richte, 5. Jahresrechnung 2014, 6. Budget 2015, 7. Wahlen, 8. Ein-
gaben/Anträge, 9. Veranstaltungskalender/Termine, 10. Ver-
schiedenes. Die Einladungen wurden Mitte Februar ter-
mingerecht verschickt. Bis zum Redaktionsschluss sind noch 
keine schriftlichen Eingaben oder Anträge eingegangen (Frist 
war der 6. März). Informationen über allfällige Mutationen 
lagen ebenfalls noch keine vor.
Vizepräsidium noch offen. Leider konnte bis zum Redakti-
onsschluss noch keine Kandidatin bzw. kein Kandidat fürs 
Vizepräsidium gefunden werden. Deshalb hier noch einmal 
der Aufruf an alle, die sich die Übernahme dieses Amtes vor-
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passiert, zeigen wir am 21. März in Belp und am 28. März in 
Kehrsatz. Die Konzerte beginnen immer um 20 Uhr. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Kirchenchor Heiliggeist

Hauptversammlung vom 30. Januar. mb. Mit einer sehr 
schönen und vielseitigen Einstimmung eröffnet Regina Mül-
ler, Präses des Chores und Pfarreileiterin, unsere 47. Hauptver-
sammlung. Wir können auf ein sehr interessantes und 
abwechslungsreiches Jahr zurückblicken. Die Jahresberichte 
des Präsidenten Marcel Boinay und der Chorleiterin Ariane 
Piller werden von den Teilnehmenden mit Interesse verfolgt 
und mit Applaus genehmigt. Die beiden noch bestehenden 
Vorstandsmitglieder Beatrice Federspiel (Finanzen) und Marcel 
Boinay stellen sich für eine weitere Amtszeit zur Verfügung 
und werden durch die Hauptversammlung mit Freude bestä-
tigt. Domenico Palermo verstärkt den Vorstand versuchsweise 
für ein Jahr als Beisitzer. Auch Domenico wird mit grossem 
Applaus gewählt. Die beiden Revisoren, Paul Andrey und Anton 
Egger, werden ebenfalls für eine weitere Amtsperiode gewählt. 
Inspirierendes Jahresprogramm. Der musikalische und 
gesellschaftliche Ausblick 2015 stösst auf reges Interesse und 
wird einstimmig angenommen. Als musikalischer Höhepunkt 
für 2015 kann unser Auftritt am Kirchenklangfest cantars in 
der Dreifaltigkeitskirche in Bern am 18. April erwähnt werden. 
Unser erweiterter Chor, der von einem ausgezeichneten In-
strumentalensemble begleitet wird, singt Kantaten von Diet-
rich Buxtehude. Um dieses Erlebnis so richtig auszukosten, 
wird der Chor die Kantaten an Pfingsten, 24. Mai, noch einmal 
in unserer Kirche singen. Am 12. September führen wir, zusam-
men mit der Pfarrei, unseren Chorausflug durch. Ziel ist das 
idyllische und sinnliche Kleinod Luthern Bad im Luzerner Hin-
terland. 
Als Abschluss der Versammlung werden Ariane Piller für 
20  Jahre und Marlies Rupf für 40 Jahre Chorzugehörigkeit 
geehrt. Die über 20-jährige Präses-Tätigkeit von Regina Müller 
wird mit grossem Applaus verdankt. Nach der HV geniessen 
wir einen feinen Imbiss, der von Trudi Boinay und Gertrud 
Andrey zubereitet wurde.
Lieder zur Passion. Am Karfreitag, 3. April singt der Chor in der 
Karfreitagsliturgie um 15 Uhr Lieder zur Passion. Manfred 
Schlenker, 1926 in Berlin geboren, ist mit verschiedenen Lie-
dern in den Kirchengesangbüchern des deutschen Sprach-
raums vertreten. Die Liedkantate «Wir ziehen vor die Tore der 
Stadt» bleibt nicht bei der Schilderung des Geschehens ste-
hen, sondern fordert den Zuhörer auf, selber handelnd tätig 
zu werden für die Schwachen in unserer Gesellschaft. Eine 
ähnliche Haltung vertritt auch «Komm in unsre stolze Welt». 
Schon auf Ostern hin weist das niederländische Lied «Holz auf 
Jesu Schulter», wo das Kreuzesholz zum Lebensbaum umge-
deutet wird.
Unser neues Jahresprogramm sowie Infos und Probenplan des 
Chores können unter www.kathbern.ch/belp unter Gruppen/
Kirchenchor angeschaut werden.

stellen könnten, sich doch möglichst bald entweder beim VVB-
Präsidenten Thomas Wenger (praesidium@derbelper.ch) oder 
beim derzeitigen Vizepräsidenten Fabian 
Wienert (vizepraesidium@derbelper.ch) 
zu melden. Wir zählen auf Sie!
Präsidentenapéro. Der Feuerwehrverein 
hat sich bereit erklärt, das Präsidenten-
apéro durchzuführen. Herzlichen Dank 
schon im Voraus! Monika Sommer

Belper Chor

«Guetä Abe mitenang.» rk. «I danke aune für d’ Teilnahm ar 
hütige HV u wünsche ä gueti Heimkehr.» Zwischen diesen 
beiden Sätzen liegen genau 105 Minuten. So lange dauerte es, 
bis an der diesjährigen Hauptversammlung die zwölf Traktan-
den besprochen und genehmigt wurden. Höhepunkt waren 
natürlich die Informationen über unsere Konzerte im Septem-
ber! Wann genau und wo sie stattfinden, werden wir Ihnen zu 
einem späteren Zeitpunkt mitteilen. Eines ist sicher, Sie dür-
fen sich auf einen besonderen Anlass an einem speziellen Ort 
freuen!
Erfreutes Publikum. Unseren ersten musikali schen Auftritt im 
neuen Jahr hatten wir am 8. Februar in Wichtrach, wo wir den 
Gottesdienst mit drei Liedern begleiteten. Zwei davon gehör-
ten zu unserem Konzertprogramm und wurden von den Besu-
cherinnen und Besuchern mit Applaus verdankt. Das Publi-
kum war sich nach dem ersten Stück nicht sicher, ob man 
klatschen darf oder nicht, man besuchte ja eine Predigt. Nach 
«My Way» war die Freude aber so gross, dass dies einfach 
durch Klatschen zum Ausdruck gebracht werden musste, was 
uns natürlich sehr freute!
Nun konzentrieren wir uns an den Proben voll und ganz auf 
«Die Reise nach Venedig» im September. Dazu sind auch zwei 
weitere Besuche auf dem Appenberg organisiert.
Abschliessen werden wir das musikalische Jahr mit Mitwirken 
in Gottesdiensten in Toffen (November) und Belp (Dezember).

Jodlerchörli

«E ganz normali Houptprob...». dm/al. Bald ist es so weit: Die 
Unterhaltungsabende des Chörlis stehen bevor. Alle Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren. Lieder werden einstudiert und 
das Theater geübt. Die Kleinformationen üben ihre Lieder und 
die Ansagen werden geprobt. Was an unserer Hauptprobe 
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The Belp Singers 

Music speaks. Nhs. Unter diesem Motto finden unsere nächs-
ten Konzerte in der reformierten Kirche statt, und zwar am  
14., 15., 20. und 22. März, am Freitag- und Samstagabend um 
20 Uhr und am Sonntag um 17 Uhr. Der Chor singt unter der 
Leitung von Noe Fröscher-Ito. Wie üblich ist der Eintritt frei; 
wir freuen uns auf eine Kollekte.
Wechsel im Vorstand. An der kürzlich abgehaltenen Mitglie-
derversammlung unter der Leitung von Susanna Schletti 
(Mühlethurnen) konnten alle statutarischen Geschäfte spedi-
tiv behandelt werden. Im Vorstand trat nach langjähriger 
Tätigkeit Werner Neuhaus zurück. Er wirkte nicht nur sieben 
Jahre als Sekretär, sondern verfasste auch die Berichte im 
«Belper» (eben lesen Sie seinen 74. Beitrag!). Neu in den Vor-
stand wurde Markus Wyttenbach gewählt. Anstelle von Daniel 
Müller wirkt neu Monika Tschanz als Rechnungsrevisorin. Der 
Chor umfasst zurzeit 47 aktive Mitglieder.
Weitere Angaben zu The Belp Singers sind zu finden unter 
www.TheBelpSingers.ch

Trachtengruppe

Zehn neue Mitglieder. mm. Mit frischem Elan sind wir am 
6.  Januar mit unseren Übungen ins 2015 gestartet. Nach der 
langen Pause seit unseren Heimatabenden tut es gut, wieder 
gemeinsam zu singen und zu tanzen.
Am 10. Februar trafen wir uns zur Vereinsversammlung. Im 
«Kreuz» starteten wir den Abend mit einem feinen Nachtes-
sen. Bevor Kathrin Engel, unsere Präsidentin, die Versamm-
lung eröffnete, sangen wir das Lied «Schau nur die Schwalben 

Musikgesellschaft

«Musig mache fägt.» cm. Freude an der Musik, selber musi-
zieren, stets neue Musikrichtungen und Musikstücke kennen-
lernen. Gemeinsam etwas schaffen, erleben. Mit Applaus 
belohnt werden, Erfolge feiern. Neue Kontakte knüpfen, coole 
Leute kennenlernen. Dies alles und noch mehr macht das 
gemeinsame Musizieren in der Musikgesellschaft aus. Die 
Musikgesellschaft ist heute nicht mehr nur traditionelle 
Marschmusik und Uniform. Eine vielseitige Stückauswahl von 
Pop/Rock über Filmmusik, Tänze bis hin zu Klassik prägt 
schon seit einiger Zeit die Konzerte. «My name is Nobody» 
von Ennio Morricone, ein Rock-Medley, ein Helene-Fischer-
Medley, «I feel good» und der Florentiner Marsch sind einige 
Beispiele für die diesjährigen Frühlingskonzerte vom 11. und  
12. April.
Musikgesellschaft am Infotag der Musikschule. Mit einem 
so vielfältigen Programm möchten wir junge Leute sowie 
Erwachsene ansprechen, mit uns zu musizieren. Deshalb ist 
die Musikgesellschaft auch am Samstag, 21. März, am Infotag 
der Musikschule Gürbetal präsent. Am Infostand können sich 
alle Interessierten über die Musikgesellschaft informieren. Es 
darf nicht vergessen werden, dass wer sich über die Musikge-
sellschaft an der Musikschule Gürbetal anmeldet, von 25 
Prozent Rabatt auf den Instrumentalunterricht profitiert. Im 
Gegenzug ist abgemacht, dass er oder sie schon nach etwa 
zwei Jahren Unterricht in der Musikgesellschaft mitspielen 
darf. Wir freuen uns auf dich!

Singkreis

Komponisten, die es gar nicht gibt. wb. Im klassischen Lexi-
kon der Musik, dem 1882 erstmals erschienen «Riemann», 
fand man fiktive Komponisten, wie den Italiener Guglielmo 
Baldini. Baldini, anerkannt, unerkannt, fand später sogar sei-
nen Weg in weitere Lexika der Musik.
Als die Neuauflage des Riemanns vorbereitet wurde, versam-
melte Carl Dahlhaus, Doyen der deutschen Musikwissen-
schaftler, sein Redaktionsteam und warnte es vor dem Ver-
such, einen fiktiven Komponisten einzuschmuggeln. «Ich 
werde jeden einzelnen Artikel selbst Korrektur lesen!» Diese 
Warnung war eine Herausforderung und wurde angenom-
men. So fand sich zwischen Willi Jaeger und Oswald Jaeggi der 
unsichtbare Kollege: Otto Jägermeier, geboren 1870 in Mün-
chen, gestorben 1933 in Zürich. Seine bedeutendsten sympho-
nischen Dichtungen heissen Psychosen, Titanenschlacht, Mee-
restiefe und Im Urwald. Über Jägermeier wurde unendlich viel 
geschrieben, er wurde auch oft gespielt. Im früheren Sender 
Freies Berlin konnte man immer wieder seine Werke hören. In 
der Regel handelte es sich dabei um Frühwerke Wilhelm Furt-
wänglers. Dies geschah, bis Hörer diesen Unfug bemerkten 
und der SFB weitere Ausstrahlungen von Werken Jägermeiers 
untersagte.
Für unsere Auftritte in den Gottesdiensten und die Konzerte 
im Herbst hat unsere Dirigentin nur Werke echter Komponis-
ten ausgewählt.

Impressum
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sind da». Im Jahresbericht liess Kathrin das Vereinsleben des 
letzten Jahres Revue passieren. Der Bericht von der Reise ins 
Tessin wurde von Hansjörg Amrein, unserem Reiseleiter, vor-
gelesen. Ursula Wälti liess uns mit dem Jahresbericht der 
Kindertanzgruppe an ihren Erlebnissen mit den Kindern teil-
haben. Während zwanzig Jahren hat Kathrin Engel mit viel 
Freude zusammen mit Ursula Wälti das Kindertanzen gelei-
tet. Jetzt möchte sie von diesem Amt zurücktreten. Als Nach-
folgerin haben wir mit grossem Applaus Monika Gilgen 
gewählt. Vreni Stöckli hat als Rechnungsrevisorin demissio-
niert, ihre Stelle konnte jedoch durch die Wahl von Elisabeth 
Tschanz wieder besetzt werden. Vreni und Hansruedi Stöckli 
sind ihrerseits als Regieassistenz und Requisitenmanager 
zurückgetreten. Allen Zurückgetretenen ein grosses «Häb 
Dank!» für eure wertvolle Arbeit.
Unsere Schnupperabende von anfangs Jahr zeigten Wirkung: 
Zehn neue Mitglieder dürfen wir in unseren Reihen begrüs-
sen. Schön, seid ihr dabei; viel Freude beim Singen, Tanzen 
und Beieinandersein! Unser Verein zählt jetzt 55 Personen. 16 
fleissige Probebesucher durften ein grosses Trinkglas mit 
unserem Logo als Anerkennung mit nach Hause nehmen.
Abwechslungsreiches Jahresprogramm. Ein vielfältiges Tätig-
keitsprogramm erwartet uns in diesem Jahr: Neben den Auf-
tritten bei den Heimbewohnern dürfen auch die geselligen 
Tage nicht fehlen, gehen wir doch auf den Maibummel und im 
Sommer zwei Tage auf die Reise. Im November finden unsere 
Heimatabende im «Kreuz» statt. Die Versammlung hat Kath-
rin Engel mit Ruhe und doch zügig geleitet. Marlen Müller 
dankt ihr mit lieben Worten und einem symbolischen 
Geschenk. Gemeinsam danken wir Kathrin und dem Vorstand 
für die Arbeit mit einem kräftigen Applaus. Das Schlusslied 
«Häb Dank» unterstreicht die Dankbarkeit.
Falls jemand unser Hobby, das Singen und Tanzen in der 
Tracht, kennenlernen möchte: Wir üben jeden Dienstag um 
20 Uhr, meistens in der Aula Mühlematt.

Volksbühne

Casting! wü. Die Saison 2014/15 ist erfolgreich abgeschlossen 
und das Publikum der Volksbühne Belp kann sich bereits auf 
die nächste Theatersaison freuen. Die Arbeiten und Planun-
gen für das neue Stück «Die Kaktusblüte» haben begonnen. 

Am 14. April findet das Casting statt. Inszeniert wird die tur-
bulente Komödie von Beatrice Riesen-de Zordo aus Münsin-
gen. Wie jedes Jahr sind beim ersten Casting die Theatermit-
glieder eingeladen, das zweite Casting ist dann offen für alle 
Schauspielerinnen und Schauspieler, die gerne in einer Belper 
Produktion mitspielen möchten. www.volksbuehne-belp.ch

Badmintonklub

Für Aktive obligatorisch. es. Am Dienstag, 24. März, 20.15 Uhr, 
findet im Restaurant Kreuz die sechste Generalversammlung 
statt. Der Vorstand zählt auf zahlreiches Erscheinen, da es 
über einiges zu informieren gibt.
Ausblick – Trainingscamp für alle. Am Samstag, 30. Mai von 
10 bis 16.30 Uhr wird ein cooler Trainingstag organisiert. Trai-
niert wird in zwei Blöcken. Der Trainingstag ist sowohl für 
Junioren und Juniorinnen wie auch für Erwachsene.
Anmeldungen schriftlich an martin-schaer@belponline.ch – 
Trainerstaff: Martin Schär, Michelle Schär. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Anmeldungen.

OK Belpathlon

Dieses Jahr am 30. Mai. mb. Die 4. Austragung des Belpath-
lons findet am Samstag, 30. Mai statt. Der Multisportwett-
kampf kann als Einzelsportler, in Zweier- oder Vierer-Teams 
absolviert werden. Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.belpathlon.ch
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Auf dem Bild stehen neben dem Trainer Fabian Ernst von links 
nach rechts Remo Zbinden, Louis Gilgen, Dominik Rüfenacht, 
Luca Heng und Saisharaan Kathirgamanathan, und knien 
Oliver Trachsel, Ashna Gobalarajah, Andri Gadenz, Roger 
Köchli, Debora Sigrist und Rufin Müller. Es fehlen: Yannik Hun-
ziker, Adrian Kupferschmid und Lukas Weiss.
Neu: Streethandball für Erst- und Zweitklässler. Auf das 
zweite Schulsemester hin konnte mit der Ausschreibung 
eines Schulsportkurses in Streethandball für Knaben und 
Mädchen der ersten und zweiten Klasse die letzte Lücke im 
Angebot Schulsport Handball geschlossen werden. Dies dank 
der entsprechenden J+S-Ausbildung der Leiterin Marianne 
Nietlispach. Der Kurs findet jeden Donnerstag von 16.15 bis 
17 Uhr in der Sporthalle Neumatt statt. Neueintritte oder 
Schnuppertrainings sind jederzeit möglich!
Dringend Spielerinnen gesucht. Das eher kleine Kader der 
Damen wird durch zwei Abgänge auf Ende Saison noch klei-
ner. Deshalb suchen die Damen dringend neue Kolleginnen 
und Mitspielerinnen ab dem Alter von 16 Jahren. Jetzt, am 
Ende der Saison 2014/15 und gut ein halbes Jahr vor der neuen 
Saison, wäre der ideale Zeitpunkt zum Einstieg in diese für 
Frauen sehr interessante Mannschaftssportart. 
Nähere Angaben finden Interessentinnen auf unserer Home-
page: www.hbcrotweissbelp.ch

Pistolenklub

Winterschiessen Schwarzenburg. sfn. Die Winterpause hat 
den teilnehmenden Schützen offenbar nicht gut getan. Die 
Resultate sind nicht nennenswert – die Freude am Mitmachen 
ist bekanntermassen oft wichtiger.
Am Schloss-Schiessen Hindelbank am 14. März soll das Zent-
rum der Scheibe aber nicht mehr geschont werden. Viel Trai-
ning ist bis dann allerdings noch nicht möglich, die Saisoner-
öffnung im Schiessstand ist erst am 31. März.
Ein Höhepunkt der diesjährigen Schiess-Saison wird das Eid-
genössische Schützenfest im Wallis, das vom 11. Juni bis 12. Juli 
stattfindet. Eine Gruppe des Pistolenklubs wird am 29. Juni 
nach Raron bzw. Visp reisen und ihr «Glück» versuchen.

Bouleklub

Hauptversammlung. ch. Die 6. Hauptversammlung des Bou-
leklubs wurde von 37 Mitgliedern besucht. Die HV ging zügig 
in eineinhalb Stunden über die Bühne. Unsere Mitglieder 
waren mit allen Vorschlägen des Vorstands einstimmig ein-
verstanden. Im Frühling wird nun noch die sich im Rohbau 
befindende Decke des Klubhauses verkleidet und die Beleuch-
tung integriert. Nach der HV liessen wir uns mit Pizza und 
Pasta beim AS Ital. Fulgor verwöhnen.

Tag der offenen Tür. Frühlingsplausch am Samstag, 25. April, 
ab 12 Uhr mit Festbetrieb. An diesem Anlass wollen wir wieder 
unseren Spass am Boulesport mit allen teilen. Hier kommt 
schnell ein bisschen französische Ferienstimmung auf. Jeder, 
der möchte, kann Boule spielen. Kugeln sind genügend vor-
handen, um es sofort selbst zu probieren. Das Klubhaus ist bis 
dann auch richtig fertig.
Firmenevents auf unserer Anlage. Die ersten Events für 
diese Saison wurden bereits gebucht. Am 13. März gehts 
schon wieder los. Das Klubhaus ermöglicht auch bei weniger 
gutem Wetter die Durchführung mit Apéro oder anschliessen-
dem Grillbuffet. Für Firmen, Vereine, Klassenzusammen-
künfte oder Geburtstage organisieren wir auf unserer Anlage 
von Frühling bis Herbst einen unvergesslichen Bouleplausch. 
Mehr Informationen findet man unter www.boule-belp.ch �
Ihr Event.

Handballklub

Die Jüngsten am besten klassiert. hh. Die Damen-, die Her-
ren- und die MU17- Mannschaften des Handballklubs spielen 
bekanntlich ranglistenmässig mehr oder weniger erfolgreich 
in der untersten Regionalliga. Im Gegensatz dazu sind die 
U15-Junioren, wie bereits im letzten «Belper» berichtet, in die 
zweithöchste Regionalliga aufgestiegen und schlagen sich 
dort bis jetzt mit drei Siegen aus fünf Spielen und dem zwei-
ten Rang ausgezeichnet. Die Aufbauarbeit im Schulsport der 
U11 und der U13 zahlt sich langsam aus und es besteht die 
berechtigte Hoffnung, dass die Aktivmannschaften mittel-
fristig wieder an die früheren Zeiten anknüpfen können.



Es ist eine ganzheitliche Komplementärmedizini-
sche Therapie. Sie orientiert sich an der Gesund-
heit und den Ressourcen der Klienten. Gearbeitet 
wird auf eine sehr sanfte Art mit dem Nervensys-
tem  sowie an Schädel, Nacken, Rücken, Becken 
und Gelenken. Dadurch werden körpereigene 
selbstregulierende Kräfte aktiviert. Das Ziel ist, 
dass die Regulierung nicht von aussen durch ma-
nuelle Techniken erreicht, sondern vom Organis-
mus selbst erweckt und aktiviert wird.

Bei der Craniosacralen Biodynamik wird nie mit Druck 
oder Dehnung, also mit manuellen Techniken gearbeitet. 
Eine Eigenregulierung des Körpers wird durch feine Im-
pulse eingeleitet, deshalb kann dieser neue gesunde Zu-
stand vom Körper nachhaltig integriert werden. Das ganze  
Nervensystem, sowie alle anderen Systeme im Körper 
(Hormon-, Verdauungs-, Immunsystem usw.) beginnen 
wieder kraftvoll und stabil ihre Aufgaben optimal zu über-
nehmen, dadurch verleihen sie den Klienten eine innere 
Ausgeglichenheit, Entspannung und verstärkte Vitalität.

Wie verläuft eine Behandlung?
Ein ausführliches Gespräch schafft einen ersten Kontakt, 
um Informationen auszutauschen.
Die Klienten liegen in bequemer Kleidung auf der Liege. 
Je nach Beschwerden führe ich die Behandlung auch im 
Sitzen durch. Bei Kindern arbeite ich meistens, während 
sie spielen dürfen. Eine Sitzung dauert eine Stunde. Diese 
Stunde gehört den Klienten, sie haben die Möglichkeit, die 
Hektik des Alltags abzulegen und die Gelegenheit, den 
eigenen Körper mit seinen Bedürfnissen zu spüren. Ein 
kurzes Gespräch rundet die Sitzung ab.

Wer kann eine Behandlung erhalten?
Die Craniosacrale Biodynamik ist sehr sanft und schmerz-
los deshalb ist sie für Leute jeden Alters, vom Baby bis ins 
hohe Alter, für schwangere Frauen, sowie bei chronischen 
Schmerzzuständen und postoperativer Rekonvaleszenz 
geeignet.

Welche Körperteile werden behandelt?
Behandelt wird am ganzen Körper mit dem Schwerpunkt 
Kopf (Cranium), Wirbelsäule und Kreuzbein (Sacrum). Bei 
der Behandlung werden Blockaden an Gelenken, Kno-
chen, Membranen und Muskeln gelöst. Das bedeutet, dass 
die Gehirnflüssigkeit rhythmisch pulsiert und sich dieser 
Rhythmus auf den ganzen Körper überträgt. Die Art und 
Weise, wie sich diese Bewegung ausdrückt, vermittelt vie-
le Informationen. Diese können auf körperlicher, geistiger 
und/oder seelischer Ebene vorhanden sein. Entsprechend 
werde ich die Behandlung anpassen.

Wenn also zwei Personen mit den gleichen 
Beschwerden in die Praxis kommen, werden 
sie dann unterschiedlich behandelt?
Ja, so ist es. Auch bei ähnlichen Symptomen können die 
Ursachen unterschiedlich sein. Fundiertes Fachwissen so-
wie umfangsreiches medizinisches Wissen und regelmäs-
sige Fortbildung ermöglichen eine professionelle Arbeit.

Welche Beschwerden können behandelt 
werden?
• Rücken-, Schulter- und Nackenschmerzen
• Schleuder-, Sturz- und Stauchtraumata
•  Regulation des Hormonsystems z.B. Wechseljahre,  

bei Menstruationsbeschwerden
• Schlafprobleme, Erschöpfungszustände 
• Depressionen
•  Stresssituationen (in solchen Lebensphasen kommt es 

oft zu Störungen des Immunsystems)
•  Unterstützung in belastenden Lebenssituationen  

(körperlich und seelisch)
• Schwangerschafts- und Geburtsbegleitung
•  Hyperaktivität, Konzentrationsstörungen und Lernschwie-

rigkeiten von Kindern
• Entwicklungsverzögerungen bei Kindern

Kann diese Methode auch als Ergänzung zur 
ärztlichen Betreuung eingesetzt werden?
Ja, sie empfiehlt sich begleitend bei
• Zahn- und Kieferregulation
• Schwindel
• chronischen Schmerzzuständen
• Asthma, Allergien und Hauterkrankungen
• Kopfschmerzen und Migräne

• Sinusitis (Nasennebenhöhlenentzündung)
• Tinnitus (Ohrgeräusche)
• psychosomatischen Beschwerden
•  Babys z. B. Saugproblemen, Schiefhals, Schädel- 

asymmetrie (Plagiozephalie), Bauchkrämpfen 

Werden die Kosten von den Krankenkassen 
übernommen? 
Von den Zusatzversicherungen wird ein Teil der Kosten 
übernommen (bis 90%). Ich bin von der ASCA (Stiftung 
für Komplementärtherapie), EMR (ErfahrungsMedizini-
sches Register), Cranio Suisse® und von der EGK sowie 
der VISANA anerkannte Craniosacral Therapeutin. 

Eine sanfte Methode gegen Schmerzen
Craniosacrale Biodynamik

Publireportage

Praxis für
Craniosacrale
 Biodynamik

Antonietta Baccile
Dipl. Craniosacral Therapeutin
BCST und Cranio Suisse®

Eggenweg 3, Belp  
und Käfiggässchen 10, Bern
078 888 18 68
info@craniosacral-belp.ch
www.craniosacral-belp.ch
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Reitverein

Verschiedene Aktivitäten. eb. Am 14. Dezember wurde der 
Adventsritt durchgeführt, wieder einmal im Gürbetal. Das 
Thema lautete «Hollywood». Die Aufgaben, die es an verschie-
denen Posten zu lösen gab, hatten alle mit Film und Schau-
spiel zu tun.
Im Januar begann der Winterspringkurs mit Manuela Goetz in 
der Reithalle Cavallino in Thun. Er läuft noch bis Mitte März 
und endet am 13. März mit einem Schlussspringen, zu dem 
auch Reiter und Reiterinnen, die den Kurs nicht besucht 
haben, eingeladen sind.
Am 20. Februar fand die 93. Hauptversammlung des Vereins im 
Restaurant Linde statt.

Satus

Schneeschuhtour vom Montag, 26. Januar. dd. Am Montag 
wäre normalerweise das Turnen in der Mühlematt. Doch an 
diesem Montag war ein Turnen auf andere Art angesagt! Um 
19 Uhr war Treffpunkt beim Schulhaus Mühlematt. Zuerst 
wurden Schneeschuhe eingestellt, dann verladen und danach 
ging es per Auto zum Parkplatz beim Tavel-Denkmal. Der 
Schnee hatte die Landschaft voll im Griff. Es war ein heller 
Abend und Stirnlampen waren überflüssig. Die Tour führte 
rund um die Bütschelegg. Der Weg führte über Felder und 
durch den Wald – ein paar Zäune standen im Weg, doch auch 
diese wurden überwunden. Es war eine tolle Erfahrung. So 
genossen wir die Ruhe und die frische Luft. Der Ausklang fand 
anschliessend im Restaurant Puccini statt. Herzlichen Dank 
an Therese und Fritz Rytz für das Organisieren und Leiten.
Skitag Adelboden, 14. Februar. bw. Am Samstagmorgen, 7.45 
Uhr, besammelten sich neun skibegeisterte Satüsler auf dem 
Lindenparkplatz. Nach einer kurzen Begrüssung machten wir 
uns auf den Weg. Noch kurz an der Autobahnraststätte die 
Tickets besorgen, dann ging es zügig Richtung Oberland. In 
Adelboden angekommen, gesellte sich auch noch Severin 
Erzer dazu. Dann warens auch schon zehn. Mit der Silleren-
bahn rauf, die Skier angeschnallt und ab Richtung Geils. Die 
neue Sesselbahn brachte uns geschwind auf den Hahnen-
moospass. Wir fuhren weiter nach Lenk-Metsch. Dort ange-
kommen gleich wieder rein in die neuen 10er-Gondeln auf den 
Metschstand. Schnell noch ein paar Fotos mit dem Handy und 
wieder ab auf die Piste. 

Zum gemeinsamen Mittagessen fuhren wir wieder nach Sille-
renbühl, dort wartete auch schon Paul Straub auf uns. Das 
Wetter zeigte sich von der besseren Seite und wir konnten 
sogar auf der Terrasse speisen. Am Nachmittag hatten wir nun 
doch noch ein paar Minuten übrig, um ein feines «Kafi» zu 
geniessen. Zum Abschluss des Tages gabs ein gemütliches 
Znacht in Toffen. Es war durch und durch ein toller Skitag. 
Danke, Kurt Messerli!

Seniorenturnerinnen

Jahresversammlung. ro. Unsere Jahresversammlung fand am 
4. Februar in der Pfruendstube statt. 38 Turnerinnen nahmen 
daran teil. Die Traktanden wurden von unserer Präsidentin 
zügig behandelt. Schon um 15 Uhr konnten wir zum gemütli-
chen Teil übergehen. Und da erwartete uns eine Überra-
schung: Zwei Musikanten und eine Musikantin spielten mit 
ihren Schwyzerörgeli lüpfige und bekannte Melodien. Der 
Organisatorin, Ruth Bucher, vielen Dank für diese gute Idee. 
Anschliessend wurde wieder Lotto gespielt, und bei Kaffee 
und Kuchen liessen wir den Nachmittag ausklingen.
Neue Mitglieder willkommen. Wir Seniorenturnerinnen sind 
eine fröhliche und aufgestellte Gesellschaft. Wir treffen uns 
jeden Mittwoch in der Dorfturnhalle (ausser in den Schulfe-
rien). Wir turnen in zwei Gruppen, von 14 bis 15 Uhr und von 15 
bis 16 Uhr. In der Gruppe von 14 bis 15 Uhr hat es Platz für neue 
Mitglieder. Haben wir dein Interesse geweckt und möchtest 
du gerne mitturnen? Dann komm doch einfach an einem 
Mittwoch in die Dorfturnhalle zu einer Schnupperstunde. 
Unsere Turnleiterin, Therese Aegerter, informiert Interessierte 
gerne, Telefon 031 819 27 21.
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Skiklub

Schneeschuh-Weekend. hpt. Dieses Jahr war wieder eine 
zweitägige Schneeschuh-Wanderung angesagt. Von verschie-
denen Seiten angereist, trafen sich 16 ambitionierte «Schnee-
schüeler» im Bahnhof Bern, um in die Region Entlebuch zu 
fahren. Erste Station war Flühli. Hier halbierte sich die Gruppe 
für kurze Zeit. Während sich eine Hälfte zum obligaten Kaffee 
begab, chauffierte das Kleintaxi die andere Hälfte zum Berg-
gasthaus Stäldeli, um dort unter Polizeischutz Kaffee und 
Nussgipfel zu geniessen («Stäldeli» sollte einigen Skiklüblern 
bekannt vorkommen!).
Nachdem die Gruppe wieder beisammen und die Schnee-
schuhe montiert waren, bewegte sich der Tatzelwurm in 
Richtung Sewenseeli, das sich allerdings wetterbedingt unter 
einer Schneedecke befand! Kurz nach dem Start wechselte 
man den Kanton – Obwalden war von nun an Trumpf. Nach 
einem Rucksack-Imbiss begann der samstägliche Gipfel-
sturm. Rickhubel nennt sich der 1943 m hohe «Gipfel». Das 
Wetter, beziehungsweise der Föhn, meinte es gut mit den 
Gipfelstürmern. Blauer Himmel und Sonnenschein, was will 
man mehr! Nach einer kurzen, windigen Fotosession wagte 
man sich an den Abstieg.

In der Direttissima erreichte man die von oben gesichtete 
Hütte, wo eine Rast mit «sünnele» angesagt war. Da es nicht 
mehr weit war bis zur Unterkunft, genoss man die Frühlings-
Sonne. Im Berghotel Langis auf dem Glaubenberg wurde die 
gar nicht mal so müde Schneeschuh-Truppe mit Sauna, Whirl-
pool, Pasta-Buffet und Dessert verwöhnt. 
Solchermassen erholt und gestärkt, startete die bunte Gruppe 
am Sonntagmorgen zum Jänzi Panorama Trail. Durch herrli-
chen Winterwald und offenes Hochmoor wurden die tipptopp 
gespurten Loipen bewundert, die sich durch die offene Land-
schaft schlängelten. Bei Windstille konnte auf dem Jänzi auf 
1738 m das Picknick genossen werden. Leider behinderte der 
leichte Nebel die grossartige Aussicht. Aber der Skiklub war 
schon bei schlechterer Sicht hier (2010)! Nach dem Eintrag ins 
Gipfelbuch stürzte sich die Gruppe mit nun etwas leichterem 
Rucksack in den steilen Gipfelhang. Da uns Petrus auch am 
zweiten Tag mit Sonne verwöhnte, kamen wir nicht darum 
herum, wieder eine Sonnenanbeter-Pause einzulegen! Zurück 
beim morgendlichen Startplatz wurde der redlich verdiente 
Durstlöscher genossen. Einige brachten noch ihren Zucker-

haushalt in Ordnung. Man war sich einig – ein interessantes 
und herrliches Wochenende neigte sich dem Ende zu. Dass die 
SC Belp-Mitglieder gut trainiert sind, zeigte sich beim Umstei-
gen in Luzern – in 15 Sekunden von Gleis 12 auf Gleis 8 zu 
spurten, ist schon fast rekordverdächtig! Herzlichen Dank an 
den Tourenleiter für die gute Organisation!
Klubweekend. Am 21./22. März verbringen wir ein ungezwun-
genes, gemütliches und sportliches Wochenende in der klub-
eigenen Stierenhütte auf dem Gurnigel. Anmeldung und 
weitere Infos gibt es hier: www.skibelp.ch

Turnverein

Hauptversammlung. rb. Die Hauptversammlung (HV) ist ein 
Datum, das jeweils schon sehr früh in unserer Agenda einen 
Platz einnimmt und immer auch für ein geselliges Beisam-
mensein nach dem formellen Teil steht. Am 30. Januar um 20 
Uhr fanden wir uns also alle im Gürbesaal ein. Wie lang wird 
die HV dieses Jahr wohl dauern? Beim aktuellen Präsidenten, 
Marcel Burren, ist das eine sehr berechtigte Frage, scheint er 
sich doch jedes Jahr selbst unterbieten zu wollen. Der Saal ist 
voll, die Anwesenden sind gezählt und tabellarisch in ihre 
Mitgliederkategorie aufgeteilt, die Stimmenzähler wurden 
ernannt – es kann also beginnen.
Personelles. Dieses Jahr gibt es zum Glück wenig personelle 
Änderungen. Der gesamte Vorstand stellt sich für die Wieder-
wahl zur Verfügung und wird mit einem Applaus verdankt. In 
den Kommissionen gibt es jedoch Änderungen: Beatrice Krä-
henbühl, Leiterin Korbball, und Jasmin Hofer, Leiterin Polysport 
Unterstufe, gaben leider ihren Rücktritt ein. Mit Annelies 
Strasser konnte bereits eine Folgeleitung für den Korbball 
gefunden werden, im Polysport wird die bestehende Leiterin 
Claudia Hauswirth zurzeit von andern aus dem Verein unter-
stützt. Herzlichen Dank allen vergangenen, bestehenden und 
neuen Leitpersonen für ihren Einsatz!
Der Rest der HV ging schnell über die Bühne. Die neu aufge-
nommenen Mitglieder, dieses Jahr erfreulich viele, durften alle 
eine schöne Rose mit nach Hause nehmen. Schon um 21 Uhr 
wurde die HV vom Präsi geschlossen; nur noch das Turnerlied 
fehlte, bis wir das traditionelle Erbsmus geniessen durften. Es 
wurde besser und inbrünstiger gesungen als auch schon, was 
dem alten Lied den nötigen Aufschwung brachte: «Was ziehet 
so munter das Tal entlang, eine Schar im weissen Gewand ... 
Hurra Hurra Hurra Hurra Hurraaaaa ...». Bis zum nächsten Jahr!

Unihockeyklub

Final Countdown. sm. Die Meisterschaft neigt sich dem Ende 
zu. In diesen Tagen stehen beim RK die letzten schweisstrei-
benden Spielminuten und hart umkämpften Matchbälle an. 
Wer holt sich die alles entscheidenden Punkte, wer holt noch 
die Gegner ein und wer steht am Schluss auf dem Podest? 
Erfolgreich im Rennen um die angestrebten Aufstiegsspiele 
ist die 1. Herrenmannschaft. Nur einen Punkt steht sie hinter 
dem Tabellenersten. Ob sie es an die Spitze schafft, wird am 
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22. März in der Raiffeisen Arena entschieden. Genauso erfolg-
reich unterwegs ist die 1. Damenmannschaft. Souverän holte 
sie am letzten Meisterschaftsspiel den Pokal und bestreitet 
nun die Aufstiegsspiele. Ebenfalls vorne mit dabei spielen die 
jüngsten Belper. Die Junioren C und D stehen beide auf dem 
dritten Platz, wobei Erstere mit viel RK-Power noch Chancen 
auf Gold haben.
Etwas weniger rosig sieht es bei den anderen Teams aus. Die 
2. Damenmannschaft steht aktuell mit vier Punkten Abstand 
auf dem Schlusslichtposten. Doch mit sechs anstehenden 
Spielen ist eine Aufholjagd nicht ausgeschlossen. Bei den 
U21-Junioren sieht es leider aussichtsloser aus. Elf Punkte 
trennen sie vom Zweitletzten. Auch das 2. Herrenteam sowie 
die anderen Juniorenteams stehen in der Tabelle weiter unten. 
Ob da noch ein Sprung nach vorn möglich ist? Dagegen ste-
hen alle Juniorinnen im soliden Mittelfeld. Egal wie die Saison 
ausgeht, der Abschluss wird in allen RK-Teams auf jeden Fall 
gebührend gefeiert.

Schweiz. Zweitagemarsch

Mitte Mai ist es wieder so weit. mb. Am 16. und 17. Mai findet 
zum 56. Mal der Schweizerische Zweitagemarsch statt. Auf 
den Marschstrecken 10 km / 20 km / 30 km und 40 km sind an 
diesem Wochenende Teilnehmer aus diversen Nationen anzu-
treffen. Das OK erwartet Marschgruppen aus Deutschland, 
Frankreich, Belgien, Luxemburg und sogar aus Finnland. Letz-
tes Jahr durften rund 1500 Läuferinnen und Läufer verzeichnet 
werden. 
Ausser einer entsprechenden Fitness gibt es für den Schweize-
rischen Zweitagemarsch keine Teilnahmebeschränkungen. Es 
gilt, zwei Mal auf einer der angebotenen und betreuten Stre-
cken zu marschieren. Letztes Jahr absolvierte gar ein 92-jähri-
ger Teilnehmer die Marschstrecken von zwei Mal 30 km. Natür-
lich sind auch Vereine und Familien herzlich willkommen.
Rund um das Organisationskomitee hilft wieder eine grosse 
Anzahl freiwilliger Helferinnen und Helfer, den Läuferinnen und 
Läufern ein tolles Wandererlebnis und viele positive Eindrücke 
aus der Region zu bieten. Weitere Informationen und Impressi-
onen vom 55. «Zwöitägeler» finden Sie unter: www.2tm.ch

Bienenzüchterverein

Hauptversammlung vom 20. Februar. ppr. Vorweg ein gros-
ses Dankeschön an die Vorstandsmitglieder für ihre geleistete 

Arbeit und an die Mitglieder, die an den Anlässen teilgenom-
men haben. Der Präsident konnte 28 Anwesende begrüssen, 
vier Mitglieder haben sich entschuldigt. Die Versammlung 

verdankte und genehmigte den Jahresbericht des Präsidenten 
sowie die Orientierungen unseres Inspektors und unseres 
Bienenberaters des verflossenen Jahres. Wir dürfen auch vier 
Neumitglieder begrüssen und heissen sie willkommen. Zwei 
Mitglieder haben ihren Austritt gegeben. Leider mussten wir 
auch zwei Todesfälle hinnehmen.
Der Vorstand orientierte über das 100-Jahr-Jubiläum im Jahr 
2017 und wird an der nächsten Hauptversammlung konkrete 
Vorschläge vorbringen.

Das Jahresprogramm wird befrachtet mit Standbegehungen 
und Bienenhöcks sowie Teilnahmen an externen Anlässen, die 
laufend auf unserer Homepage aufgeschaltet werden (http://
belperbiene.jimdo.com). Wir zählen auf eine konstruktive und 
grosse Beteiligung an unseren Anlässen. Informiert euch!
Die nächste HV findet am 19. Februar 2016 im Restaurant 
Kreuz statt.

Familiengartenverein

Hauptversammlung. pb. 54 Mitglieder und drei Gäste haben 
im Restaurant Kreuz an unserer Hauptversammlung am 
13. Februar teilgenommen. Erfreulicherweise haben sich der 
Präsident, der Kassier und auch die Beisitzerin für eine weitere 
Amtsdauer zur Verfügung gestellt. Diese drei wurden dann 
auch von der Versammlung einstimmig mit grossem Applaus 
wiedergewählt. Höhepunkt an diesem Abend war sicher die 
sehr gut gelungene Präsentation des Entwurfs unserer neuen 
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Auch Samstags und Abends möglich! 

Seit 125 Jahren Ihr Fachmann für Bodenbeläge

TOP 
QUALITÄT

125 JAHRE

LANDI Laden Belp
Aemmenmattstrasse 4, 3123 Belp
Telefon   031 812 40 00

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag 08.00 – 17.00 Uhr

Die LANDI ganz in Ihrer Nähe www.landiaare.ch

3123 Belp, Sägetstrasse 17 
Tel. 031 819 31 05 Fax 031 819 89 50 Natel 079 415 78 58

Brigitt’s Gesundheitspraxis Belp www.brigitts-gesundheitspraxis.ch   

Telefon 077 442 24 83, Riedlistrass 52, Belp 
geöffnet Montag bis Donnerstag, 8 bis 11.30 und 14 bis 18 Uhr,  
Samstag, 8.30 bis 12.30 Uhr

Klassische Massage
Wünschen Sie sich weniger Verspannungen, bessere Beweglichkeit oder einfach 
einmal Abschalten vom Alltag … Gönnen sie sich eine klassische Massage mit natür- 
lichen Massageölen.

Manuelle Lymphdrainage / KPE
Leiden Sie an geschwollenen Armen oder Beinen nach Lymphknotenentfernung?  
Wünschen Sie sich Unterstützung bei der Genesung und Narbenheilung nach opera- 

tiven Eingriffen? Gönnen Sie sich Schmerzlinderung bei akuten Rheumaschüben! Wohltuend bei geschwollenen 
Beinen in der Schwangerschaft (ab 4. Mt.) Erleichterung bei venöser Insuffizienz ab Stadium 2. Hilfe bei Schleuder- 
trauma und Migräne, Hautunterstützend bei Akne, Psoriasis und vielen nicht infektiösen Hauterkrankungen. 
Wohltuend auch einfach als tiefe Entspannung für Körper und Seele. Mit gezielten Massagegriffen das Lymphsystem 
unterstützen und somit wieder eine verbesserte Lebensqualität erreichen. 
Ich bin ASCA- und EMR-registrierte Therapeutin. Bei entsprechender Zusatzversicherung beteiligen sich die meisten 
Krankenkassen an den Kosten.

Fahrhubelweg 5
031 818 38 31
www.zauggbelp.ch

Buchhaltungen, Steuerberatung, Inkassi, 
Firmengründungen und -umwandlungen

hulliger
treuhand
Bahnhofstrasse 8, 3123 Belp
Telefon 031 819 11 28, 
info@hulligertreuhand.ch 
www.hulligertreuhand.ch

Mitglied TREUHAND| SU ISSE

Infos und Anmeldung unter Tel. 031 961 01 09 oder www.amstutzberatungen.ch

DER GEWUSST-WIE-ELTERN-KURS
Kleinkinder Montag, 27. April 2015
Schulkinder Montag, 4. Mai 2015
Teenager Dienstag, 5. Mai 2015
 + jeweils 4 weitere Termine

Bitte jetzt anmelden bis Dienstag, 2. April 2015!

Physiotherapie  
Bahnhofplatz Belp GmbH

Rosmarie Walthert und Team
Bahnhofstrasse 11 3123 Belp
Tel. 031 819 23 13 Fax 031 819 74 87
www.physiobelp.ch

LANDI Aare
Sägetstrasse 20
3123 Belp

TANKSTELLE
HEIZÖL

031 812 90 90
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Homepage durch den herbeigezogenen Fachmann Stefan 
Gerber. Sowohl die Homepage, das neue Logo und die anfal-
lenden Kosten wurden einstimmig genehmigt. Vizepräsident 
Simon Berger wurde als Webmaster gewählt.
Neue Homepage. Ab sofort ist der Familiengartenverein Belp 
auch im Internet präsent, unter http://fgvbelp.ch. Zögern Sie 
nicht, einmal reinzuschauen, es lohnt sich bestimmt. 
Baumpflege. Wie auf folgendem Bild zu sehen, war unser 
Gärtner Robert Knecht auch dieses Jahr wieder in unserem 
Garten zu Besuch.

Er hat auf einigen Parzellen Bäume und Sträucher fachmän-
nisch geschnitten. Dem einen oder anderen Pächter hat er 
gute Ratschläge erteilt. Wir danken Robert für seine Hilfe und 
hoffen, auch in Zukunft von seinem Wissen profitieren zu 
können. Schon bald werden die Knospen treiben und der 
Frühling wird sich mit seiner Blütenpracht langsam aber 
sicher ankündigen.

Fischereiverein Gürbetal

Vorankündigung des Fischessens. am. Am 6. Juni findet das 
bereits traditionelle Fischessen im Kirchlichen Zentrum in 
Toffen statt. Reservieren Sie sich bereits heute das Datum! 
Wie gewohnt verwöhnen wir Sie zwischen 11 und 20 Uhr mit 
feinen Felchenfilets oder Hamme. Wir freuen uns auf viele 
Gäste.
Änderung im Jahresprogramm. Die zwei Vereinsfischen mit 
anschliessendem Bräteln wurden auf den 27. Juni respektive 
8. August verschoben. Das aktualisierte Jahresprogramm ist 
unter www.fvguerbetal.ch/Jahresprogramm.php abrufbar.

IG Belpau

Vereinsversammlung. Ne. Die ordentliche jährliche Vereins-
versammlung findet am Dienstag, 24. März, um 19.30 Uhr im 
Restaurant Linde statt. Als Referenten für den zweiten Teil 
konnten wir Philipp Mösch gewinnen. Der gebürtige Belper ist 
leitender Oberförster der Waldabteilung 5.
Dieser zweite Teil beginnt nach einer kurzen Pause um 20.15 
Uhr und ist öffentlich. Regelmässige Besucher der Belpau 
haben sicher in den letzten Jahren bedeutende Veränderun-

gen im Waldbau festgestellt. Philipp Mösch wird uns das 
heutige Konzept der Waldnutzung vorstellen und die Rahmen-
bedingungen erläutern. Ein Schwerpunkt dürfte dabei die 
Entwicklung in der Belpau sein. Die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen, wird mit Sicherheit rege genutzt werden.

Kleintierzüchter

Generalversammlung. stp. Unter der kompetenten Leitung 
des Präsidenten, Hans Lüthi, fand die Generalversammlung 
statt. In seinem Jahresbericht ging der Präsident auf die über 
30 Aktivitäten ein und dankte allen, die zum guten Gelingen 
beigetragen haben, bestens. Die übrigen Geschäfte konnten 
rasch bewältigt werden. Wegen grösseren Investitionen im 
Klubhaus schloss die Rechnung mit einem Defizit ab. Trotz-
dem wurde der Beitrag für dieses Jahr nicht erhöht. Bei den 
Wahlen stellt sich Präsident Hans Lüthi maximal noch für ein 
Jahr zur Verfügung. Guido Jungo wurde zum neuen Obmann 
Vogelzucht/Haltung und Vogel- und Naturschutz als Ersatz 
für Kurt Feller gewählt. Für den zurücktretenden Rechnungsre-
visor Charles Zbinden konnte Ruth Kuchen gewählt werden. 
Der Posten des Taubenobmanns bleibt leider nach wie vor 
vakant. 
Zahlreiche Aktivitäten. Aus dem Tätigkeitsprogramm mit 
über 30 Aktivitäten wurden die kommende Jungtierschau und 
das Lotto mit dem Jagd- und Wildschutzverein speziell her-
vorgehoben. Ausserdem wird im August wieder einmal eine 
Vereinsreise in den Vogelpark Wiesental organisiert. Weitere 
Aktivitäten wie Züchterhöcks, Versammlungen, Geburtstags-
feier sowie gesellige Anlässe usw. werden zu gegebener Zeit 
publiziert und in einem gesamten Tätigkeitsprogramm allen 
Mitgliedern zugestellt.
Erfolgreiche Züchter: An der Schweizerischen Rammlerschau 
in Sempach mit über 4000 Tieren erhielten folgende Züchter 
hohe Auszeichnungen: Die Goldmedaille ging an Heinz 
Riedwyl, die Silbermedaille an Alfred Egli, Res Kuchen und 
Daniel Stettler, und eine Bronzemedaille erhielten Res Bieri, 
Alfred Egli, Christian Stettler, Hansruedi Stettler, Ueli Zoss und 
Peter Straub. Bei den Ziervögeln hat Guido Jungo bei der Swiss 
Bird Schweizermeisterschaft in Zofingen richtig zugeschlagen. 
1. Rang, Schweizermeister bei den Gestaltskanarien grosse 
Rasse und 1. Rang, Schweizermeister bei den Gestaltskanarien 
kleine Rassen.
Zum Schluss dankte der Präsident allen Mitgliedern für den 
grossen Einsatz und ist überzeugt, auch im neuen Jahr Erfolge 
verbuchen zu können. Dem Präsidenten Hans Lüthi wird für 
den grossen Einsatz und die Bereitschaft, das Vereinsschiff bis 
zur nächsten GV zu leiten, herzlich gedankt. Im Anschluss an 
die Versammlung erfolgte der traditionelle Lottomatch. 
Sämtliche Preise wurden spendiert.
Zeltvermietung. Benötigen Sie für einen Anlass ein Zelt? 
Dann sind Sie bei uns richtig. Grösse 18 x 6 m. Es können auch 
einzelne Elemente à 6 x 3 m oder in einer anderen Zusammen-
stellung gemietet werden. Verlangen Sie unverbindlich eine 
Offerte beim Präsidenten Hans Lüthi, 031 812 15 61 oder  
kzvbelp@belponline.ch
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Naturfreunde

Winterwanderung. hm. Nach 17 Wochen Wander-Ruhepause 
versammelten sich am 22. Februar zehn Vereinsmitglieder 
beim Bahnhof, um gemeinsam in den Berner Jura zu fahren. In 
Les Prés-d’Orvin herrschte auf Piste und Strasse schon reger 
Betrieb. Alle wollten den Sonntag, der vom Wetter her nur 
Gutes versprach, geniessen. Warm eingepackt mit Mützen und 
Halstüchern, machte sich unsere Gruppe auf den Weg. Bald 
zweigte ein Wanderpfad von der Strasse ab, der durch die win-
terliche Landschaft führte. Da es in der Nacht intensiv 
geschneit hatte, sah alles wunderschön aus. Rechts und links 

die weissen Tannen, man 
konnte sich nicht satt-
sehen! 
Gegen Mittag meldete 
sich der Hunger, und wir 
machten es uns gemüt-
lich im Restaurant Le 
Grillon bei einem guten 
Fondue. Am Nachmittag 
kehrten wir zufrieden 
nach Belp zurück. Ein 
schöner Tag, Dank unse-
rem Präsidenten Ernst 
Eberhardt.

Nächste Veranstaltung: Kantonaler Naturtag am 28. März (Zyt-
gloggebesichtigung).

Verein für Pilzkunde

Hauptversammlung wählt neuen Sekretär. mik. An der ver-
gangenen Hauptversammlung stand die Wahl des neuen 
Vereinssekretärs im Vordergrund. André Bolliger hat das Amt 
nach nunmehr über dreissig Jahren niedergelegt. Ihm gebührt 
grosser Dank für die zuverlässig geleistete Arbeit im Vorstand. 
Auf Vorschlag des Vorstandes stimmte schliesslich Ruth 
Glatthard zu, die Nachfolge zu übernehmen und wurde ein-
stimmig gewählt. Ihr bisheriges Amt als Kassenrevisorin 
übernimmt ab der neuen Saison Jeannette Siegrist-Fischer. 
Neben den Wahlen wurde das Jahresprogramm ausführlich 
besprochen. Neu sind in diesem Jahr auch Exkursionen an 
Samstagen geplant. Zudem sollen die Bestimmungsabende 

neu gestaltet werden, um 
Neuinteressenten einen ange-
messenen Einstieg in ihr 
neues Hobby anbieten zu 
können.
Auf dem Bild ist ein Grünblätt-
riger Schwefelkopf (Hypho-
loma fasciculare, Huds.: Fr. / 
Kumm.) zu sehen.
Programm März. Am kom-

menden Samstag, 14. März, beginnen die Vereinsaktivitäten 
mit dem Frühjahrsbummel. Ab dem Treffpunkt um 9 Uhr am 
Bahnhofplatz gehts mit dem Tangento bis ins Lehn. Von da 

aus führt der Spaziergang nach Münsingen und der Aare ent-
lang zurück zum «Campagna». Wer also den Bummel am 
Stephanstag verpasst hat, kriegt eine neue Möglichkeit, wie-
der einmal im schönen «Campagna» einzukehren. Am Mon-
tag, 23. März, um 20 Uhr führt uns Hans Meier mit einem 
Dia-Vortrag im «Kreuz» durch die Münsinger Wälder. Der erste 
Vereinsanlass im April ist dann die Gurnigelexkursion. Mehr 
dazu in der Aprilausgabe.

claro Weltladen

Sinnvoll-farbig-freundlich-fair-trade. jrb. Schnuppern Sie 
bei uns ein wenig vom Hauch der weiten Welt: scharfer Curry, 
würziger Ingwer, wärmender Zimt, Zitronenpfeffer, Karda-
mom … Exquisiter Kaffee von mild bis kräftig, grüner, schwar-
zer, weisser Tee; zart schmelzende Schokolade von hell bis 
ganz dunkel und in höchster Qualität. Auch Pasta in jeglicher 
Form, dazu pikante Saucen und milde Aufstriche, Spezialitä-
ten in Essig und Oel, Chips und Snacks, viele Hülsenfrüchte in 
allen Farben, glutenfreier Mais, Quinoa, Hirse usw.; Bio-
Weine, Sirup und Säfte, Kakao, Konfi, viele feine Honigsorten 
und leckere Trockenfrüchte. Dazu schön gearbeitetes Kunst-
handwerk, Seidenfoulards in allen Farben, einzigartiger 
Schmuck für kleine und grosse Portemonnaies, sinnvolle 
Kinderspielsachen, farbige Taschen, gediegene Leder-Handta-
schen, Hängematten, Seidenschlafsäcke, bunte Bodende-
ckeli, Kerzen in allen Farben, Bambus-Schalen und Körbe, eine 
grosse Auswahl an Soglio-Produkten und vieles mehr. Wir 
empfehlen uns auch für besondere Geschenke zu jeder Gele-
genheit.
Durch Ihren Einkauf unterstützen Sie Frauen in Burkina Faso, 
die mit dem Dörren von Mangos eine sichere Einkommens-

quelle finden, oder Bau-
ern in Sri Lanka, die 
durch den vorfinanzier-
ten Verkauf ihres Tees 
neues Saatgut erwerben 
können, oder Bauernko-
operativen in Bolivien, 
die mit Fairtrade-Prä-
mien einen eigenen Ver-
arbeitungsbetrieb auf-
bauen usw. Auf dem 
Bild ein Bauer aus Boli-
vien mit jungem Kakao-
baum: «el ceibo».
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Nachfolge von Rea Berchtold zu regeln. Rea ist infolge ander-
weitiger Verpflichtungen leider nicht mehr in der Lage, das 
Amt der Sekretärin weiter zu betreuen. Der Vorstand bedauert 
den Entscheid von Rea sehr und dankt ihr für ihr grosses Enga-
gement für unseren Verein. Wir sind aber zuversichtlich, die 
Nachfolge bis zu unserer ersten Vorstandssitzung regeln zu 
können. Ohne Gegenstimme wurde der Vorstand von der 
Versammlung ermächtigt, die Beschaffung einer neuen Stan-
darte zügig an die Hand zu nehmen. Die bisherige Standarte 
gehörte eigentlich der Feuerwehr und wurde durch den Feuer-
wehrverein gepflegt. Sie hat aber nun ein Alter erreicht, bei 
dem man sich gut überlegen muss, ob sich eine – zwar abso-
lut notwendige – Erneuerung noch lohnt, oder ob es nicht 
besser ist, sie in den Ruhestand zu entlassen; was heisst, sie 
zu Gunsten von etwas Neuerem in die Sammlung älterer 
Gegenstände aufzunehmen. Der Entwurf der neuen Standarte 
fand allgemein Gefallen und wir freuen uns auf deren Einwei-
hung.
Nicht vergessen: Stamm am 6. April im «Frohsinn» bei Silvia 
und Manfred Riepl!
Übrigens: Besuchen Sie doch mal unsere Homepage: www.
feuerwehrverein-belp.ch

Frauenverein

Hauptversammlung am 25. März. kg. Die Versammlung 
beginnt um 18 Uhr im Aaresaal des Dorfzentrums. Die Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren und der Vorstand freut sich 
auf eine grosse Beteiligung.
Kursprogramm 2015. Besichtigungen, Vorträge, Basteln – für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. Selbstverständlich findet 
auch wieder eine interessante Vereinsreise statt. 
Alle Angebote werden anfangs April auf unserer Homepage 
www.frauenverein-belp.ch aufgeschaltet sein.
Kleidercontainer beim Volg-Laden. Contex ist der regionale 
Spezialist für das Sammeln, Sortieren und Verwerten von 
gebrauchten Kleidern, Schuhen und Haushalttextilien. Contex 
wurde 1991 gegründet, gehört seit 2011 zur Schweizer Texaid-
Gruppe und profitiert dadurch vom modernsten Altkleider-
sortierwerk der Welt in Schattdorf/UR. Einen Teil des Recyc-
ling-Erlöses gibt Contex an gemeinnützige Institutionen 
weiter. Mit den zwei Containern beim Volg-Laden wird der 
Frauenverein berücksichtigt und kommt so in den Genuss des 

Elternverein/Spielgruppe Bäremani

Velo- und Spielzeugbörse. cb. Am Samstag, 18. April, findet 
von 8 bis 12 Uhr auf dem Dorfschulhausplatz wieder unsere 
beliebte Velo- und Spielzeugbörse statt. Auch dieses Jahr hof-
fen wir auf einen regen Handel mit Bikes, Rennvelos und 
Dreirädern. Sie bestimmen den Preis, wir verkaufen das Fahr-
zeug für Sie. Bei uns finden Sie immer günstige Alltagsfahrrä-
der. Die Spielzeugbörse ist der grosse Markttag für alle Kinder 
und Jugendlichen. Es ist keine Anmeldung nötig und es gibt 
keine Standgebühren. Für den Verkauf bei Bedarf bitte eigene 
Tische mitnehmen. Wir nehmen keine Spielzeuge zum Ver-
kauf entgegen! Gerne verwöhnen wir Sie anschliessend in 
unserem Kaffeezelt. Bitte beachten Sie die eingeschränkten 
Parkmöglichkeiten.
Wir suchen freiwillige Helfer und Velosachverständige. Melden 
Sie sich doch bei Franziska Pfäuti unter 031 812 09 26, 078 817 
33 64 oder sekretariat@elternverein-belp.ch.
Vorschau Kurs «Agenten auf dem Weg». Am Freitag, 8. Mai 
von 19.30 bis 21.15 Uhr (Elternvortrag) und am Samstag, 
9. Mai von 9.30 bis 16.30 Uhr findet der Workshop für die 
Jungs zwischen 10 und 12 Jahren mit dem Titel «Buben auf-
klären – auf eine spielerische und sinnliche Weise» in der 
Aula Neumatt statt. Die Agenten erleben auf ihrer Reise 
viele Abenteuer über ihren eigenen Körper und jenen der 
Mädchen. Die Eltern erfahren von Kursleiter Marcel Spycher, 
was der Workshop beinhaltet und bekommen Tipps im 
Zusammenhang mit der Pubertät ihres Sohnes. 
Anmeldungen bis am 25. April bitte an Caroline Brugger, 
caro.brugger@gmx.ch oder 031 305 75 52.

In der Spielgruppe Bäremani ging es auch dieses Jahr fasnächt-
lich zu und her. Alle Kinder durften verkleidet in die Spiel-
gruppe kommen und wurden von den Spielgruppenleiterin-
nen geschminkt.

Feuerwehrverein

Die Fünfundzwanzigste! Hz. Zum 25. Mal trafen sich die 
Mitglieder unseres Vereins zu ihrer Hauptversammlung. Die 
statutarischen Traktanden konnten ohne Probleme behandelt 
werden. Leider ist es dem Vorstand bisher nicht gelungen, die 



MAX A. NYDEGGER
Treuhand AG
Büro Bern BuchhaltungenMonbijoustr. 10, Telefon 031 382 27 37 Expertisennydegger.treuhand@bluewin.ch Steuer- und
Filiale Belp Wirtschaftsberatungen
Riedlistrasse 17, Telefon 031 819 25 83 Hausverwaltungen

JETZT PACK ICH’S.
MIT DEM 30-MINUTEN-TRAINING, DEM BEWÄHRTEN 
ERNÄHRUNGSKONZEPT UND DER INDIVIDUELLEN 
BETREUUNG VON MRS.SPORTY

Jetzt testen:
1 Monat für
49 CHF.*

*  Bis zum 30.04.2015 kannst du in allen teilnehmenden Mrs.Sporty 
Clubs bei Abschluss einer Mitgliedschaft im ersten Monat 
für 49 CHF trainieren. Informationen zu den anfallenden 
Kosten, zum Startpaket, zur Verwaltungsgebühr sowie zu unseren 
attraktiven Konditionen fi ndest du unter www.mrssporty.ch. 

Mrs.Sporty  Club Wabern
Seft igenstrasse 240
3084 Wabern
Tel.: 031 961 40 35
www.mrssporty.ch
 

Gasser-Balsiger
Recycling

Gelterfingen I Telefon 031 819 33 32
www.gasser-recycling.ch

Besuchen Sie unser 

«Fundgrube-Lädeli»
Recycling und Entsorgung von A–Z
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Wechsel im Team. wy. Auf 
den 1. Februar hat Theresia 
Mathys aus Schliern bei 
Köniz in der derStoffla-
den-GmbH Béatrice Gas-
ser abgelöst. Wir danken 

Béatrice Gasser an dieser Stelle nochmals herzlich für ihr gro-
sses Engagement beim Aufbau des Stoffladens und heissen 
Theresia Mathys im Stoffladen-Team willkommen. Wir freuen 
uns, nun wieder zu dritt zu sein!
Vielfältiges Angebot. Wir können unser Angebot laufend 
erweitern; ab März finden Sie bei uns die ersten Frühjahrs- 
und Sommerstoffe! Suchen Sie ein kleines selbstgemachtes 
Geschenk? Auf unserer Selbstmacher-Plattform oder an unse-
rem Garderobenständer werden Sie sicher fündig. Auch unsere 
Geschenkgutscheine sind beliebt.

Unsere Idee, Nähkurse anzubieten, stösst auf grosses Inter-
esse. Das Angebot an Kursen und Workshops ist unter www.
derStoffladen.ch einsehbar. Gerne informieren wir Sie auch 
persönlich im Stoffladen an der Dorfstrasse 2 (beim Schützen-
kreisel). Auf dem Bild v.l.n.r. Brigitte Wyttenbach, Daniela 
Kämpfen, Theresia Mathys.

Studio 3b Bercher

Fit in den Frühling mit ihrem Baby. gb. 
Der Frühling macht Lust auf Bewegung! 

Rückbildungskurse mit oder ohne Baby sowie Bodyforming 
mit Baby sind im Frühling immer besonders gefragt. Aufgrund 
der Nachfrage finden in den Monaten März/April/Mai zusätz-
liche Kurse statt. 
Sie wollen 60 bis 90 Minuten ganz für sich und ihre Gesund-
heit? Nehmen Sie sich die Zeit für einen Kurs ganz abge-
stimmt auf Ihre Bedürfnisse. In den Kursen von Gabriella 

Erlösanteils. 2014 wurden über sechs Tonnen Alttextilien und 
Schuhe in den beiden Containern entsorgt und der Frauenver-
ein durfte dafür 643 Franken in Empfang nehmen. Contex und 
der Frauenverein bedanken sich bei der Bevölkerung und hof-
fen auf eine weiterhin rege Benützung der beiden Container 
beim Volg-Laden.

Pfadi Wärrenfels

Nationaler Pfaditag. ek. Nun ist 
es wieder soweit: Am Samstag, 
14. März findet der diesjährige 
Nationale Pfaditag auch in Belp 
statt, von 13.30 bis 17 Uhr auf dem 
Dorfschulhausplatz. Alle interes-
sierten Kinder ab der 1. Klasse sind 
herzlich eingeladen, einen Nach-
mittag Pfadiluft zu schnuppern. 
Bitte dem Wetter entsprechende 
gute Kleider und Schuhe sowie 
etwas zu trinken mitnehmen. Kon-

takt: Don/Stefan Schärer, 076 594 99 26, don@waerrenfels.ch. 
Gleichzeitig findet eine Elterninformation statt. 
Weitere Informationen zum Pfadibetrieb sind auf der Home-
page www.waerrenfels.ch zu finden.

Verein ProBon

Weihnachtsverlosung. dt. Die ProBon-Weihnachtsverlosung 
war für den Detailhandel sowie für die Gewinnerinnen und 
Gewinner ein voller Erfolg. Vom 15. November bis zum 
31. Dezember wurden 5434 Karten abgegeben. Verlost wurden 
ProBon-Gutscheine im Wert von 4 x 250, 10 x 100, 20 x 50 und 
50 x 20 Franken. Anstelle von Gutscheinen der Detailge-
schäfte wurden Gutscheine vom Kino um die Ecke verlost.
Aktuell: Infoblätter über Wettbewerbe und Aktionen sind 
jeweils in den ProBon-Fachgeschäften aufgelegt. 
Einkaufen im Fachgeschäft und ProBon sammeln lohnt sich!



HÜHNERHUBELSTR. 64 |  +41 31 812 11 33 | MAIL@AIRPORTFITNESS.CH
Gutschein gültig für alle Erstbuchungen* bis 31.5.2015 (*Abonnemente). Nicht kumulierbar.

Velotomie, Tom Kisslig

Gartenstrasse 10, 3125 Toffen

077 406 10 60, www.velotomie.ch

tom.kisslig@gmail.com

Sonnenfinsternis 20. März 2015
9.25 bis 11.45 Uhr

In dieser Zeit erhalten Sie eine Preisreduktion auf alle Dynamo 

inkl. Montage für 200.– anstatt 350.–.
Bitte per Telefon oder per Mail melden.

Ihr Partner für ihren Veloservice

Frühlingserwachen

15% Rabatt Bon 20.–

Bon 20.– 5% Rabatt

10% Rabatt Rabatt

taschen – portemonnaies – schmuck – foulards – 
gürtel - schirme 

 

bis ende april 2015 einlösen und sie 
erhalten auf ihrem einkauf 

dorfstrasse 3 – 3123 belp – 031 812 73 10

www.virus-belp.ch

Schmuck und Accessoires  
 
 
 

 

DM-Kreativ 
 

Dorfstrasse 2 beim Schützenkreisel in Belp 

Bon für Fr. 20.– beim Kauf ab Fr. 200.– 
auf allen Gartenmöbel.

Ihr Partner für ihren Veloservice
Velotomie, Tom Kisslig

Gartenstrasse 10, 3125 Toffen

077 406 10 60, www.velotomie.ch

Frühlingsaktion
Beim grossen Service bieten wir Ihnen jetzt Sonderkonditionen:

Bis Ende April 5% Rabatt auf Materialkosten und Zubehör.
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Bercher stehen Sie und Ihr 
Baby im Mittelpunkt! Tau-
schen Sie sich nach den Lek-
tionen bei einem feinen 
Getränk mit anderen 
«frischgebackenen» Mamis 
aus. Geniessen Sie die 
schöne Atmosphäre des 
Studios im Herzen von Belp. 
Entfliehen Sie für eine 
Stunde Ihrem Alltag! 
Infos und Qualfikationen. 
Auf www.3bbercher.com 

finden Interessierte alle aktuellen Kursdaten und die genauen 
Kursbeschreibungen. Eine frühzeitige Reservation ist empfeh-
lenswert. Die Rückbildungskurse sind QualiCert/Qualitop-
zertifiziert und werden somit von den Krankenkassen aner-
kannt.
Babymassage. Möchten Sie bei einer Babymassage zauber-
hafte Momente mit Ihrem Baby erleben? Dann erlernen Sie im 
Babymassage-Eltern-Kind-Kurs Babymassagegriffe, die Sie 
bereits nach der ersten Lektion zuhause anwenden können. 
Gabriella Bercher freut sich auf Ihre Anfrage/Reservierung.
Osterangebot: Reservieren Sie sich noch bis zu Ostern Ihren 
Platz in einem Rückbildungs- und/oder Babymassagekurs 
und profitieren Sie so von 20 Franken Reduktion auf die 
Kurskosten (Angebot gültig ab 12. März bis 6. April).

Moser Mode GmbH

Ein Jubiläum der besonderen Art. am. 
Nun schon seit 25 Jahren ist Therese Rolli, 
bei Stammkunden ist sie «Therese», mit 
Leib und Seele und vollem Einsatz bei uns 
dabei. Durch ihr Fachwissen und ihre 
Freundlichkeit ist unsere Therese weit 
über Belp hinaus beliebt und bekannt. 
War sie anfänglich zuständig für die 
Jeans Ranch, so ist sie inzwischen durch 

die Neuorganisation im Hauptgeschäft und im Favors (Street 
One und Cécil bei Coop) ebenso eingebunden und kennt die 
Arbeitsabläufe in– und auswendig.
Wir freuen uns sehr, eine so kompetente Mitarbeiterin in 
unserem Team zu haben. Wir bedanken uns für all die Jahre 
und wünschen Therese für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Redaktionsschluss 
für die nächsten Ausgaben des «Belpers»: 

Donnerstag, 26. März (Eliane Schär), und Donnerstag, 
7. Mai (Eliane Schär), jeweils um 19 Uhr. – Die Redaktions-
daten sind auch unter www.derbelper.ch abrufbar. Redak-
tionsadresse: redaktion@derbelper.ch

8.–10. Mai 2015
BEXPO15
Gute Geschäfte.

8. bis 10. Mai ist Bexpo-Zeit

Shows, Bands und Überraschungen. tm. Mehr als 50 Ausstel-
ler, Hunderte von Produkten und Dienstleistungen, Tausende 
von Besuchern: An der Bexpo15 am Muttertags-Wochenende 
ist ganz Belp auf den Beinen. Neben Messeständen gibts auch 
Kulinarik, Shows, Demos der Wehrdienste und Konzerte. Im 

und ums Dorfzentrum findet am 
zweiten Mai-Wochenende ein 
grosses Fest statt.
Schon am Freitag rockt Timberline 
die Bühne mit fetzigem Country-
Rock aus Belp (Bild unten). Am 
Samstag werden Schulze & 
Schultze los-schlagern (Bild links). 
Ihr frecher Witz lässt kein Auge 
trocken. Bexpo – in Ihre Agenda!

Kinder und Jugendarbeit

Spielmobil – Projektwoche in den Frühlingsferien. In den 
Frühlingsferien plant die Jugendfachstelle, mit Kindern in 
einer Projektwoche das neue Spielmobil nach den Bedürfnis-
sen der Kinder zu renovieren und einzurichten.
Freiwillige Helferinnen und Helfer gesucht! Zur Unterstützung 
werden unter anderem geschickte Belperinnen und Belper 
gesucht, die vom 7. bis 17. April Zeit haben. Sie sind oder waren 
in einer handwerklichen Branche tätig oder verrichten gerne 
handwerkliche Arbeiten und haben Freude am Umgang mit 
Kindern? Dann melden Sie sich bei Angela Leibundgut, info@
jugendfachstellebelp.ch, 031 819 44 34.
Umbau im Treff. Vor zehn Jahren wurde das Jugendhaus letzt-
mals umgestaltet. Seither haben in den Räumlichkeiten viele 
Veranstaltungen stattgefunden. Dazu gehören sowohl Jugend-
anlässe (Jugendtreff am Freitagabend, Schüler-/Schülerinnen-
discos) wie auch Veranstaltungen für Kinder und für die ganze 
Bevölkerung (z.B. Kerzenziehen). Diese vielfältige Nutzung 
verlangt den Räumen einiges ab. Nachdem in den Herbstferien 
2014 in einem ersten Schritt der Billardraum mit Jugendlichen 



Steinbach-Garage AG Belp

Ihr Partner in der Region

Lorenz Jaberg . Steinbachstr. 39 . Telefon 031 819 36 36 . www.steinbach-garage.ch
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Service

Rubigenstrasse 56  3123 Belp
Tel. 031 819 12 95  Fax 031 819 47 88

info@druckerei-gasser.ch  www.druckerei-gasser.ch

Design Print Finish

Zimmerwaldstrasse 15 | 3122 Kehrsatz | 031 961 36 00 | info@keramikelia.ch

PLÄTTLIARBEITEN
NEU – UMBAU – REPARATUREN

BERATUNG
INDIVIDUELL UND PERSÖNLICH

SHOW ROOM
FÜR NEUE INSPIRATIONEN

Keramik Elia AG

Tischlein deck dich...

 CH-3664 Burgistein-Station bei Seftigen . S-Bahn S4/44 . Tel. 033 359 31 00 . www.moebel-ryter.ch
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 P. Guggisberg
 BAU Belp
 031 819 15 48

Peter Guggisberg, Bau, Schafmattstr. 13, 3123 Belp

Umbauten – Renovationen – Fassadensanierungen
Landwirtschaftliche Umbauten
Bau von Jauchegruben – Abdichtungen

Rubigenstrasse 8 . Telefon 031 819 73 36 . www.roller-shop-belp.ch

beim Schützen-Kreisel

• Roller
• Mofas
• E-Bikes

Gartenpflege und Gartenbau

Niesenweg 8
3110 Münsingen
Tel. 031 721 02 01
Mobil 079 755 11 93

Käsereistrasse 7
3123 Belp

Tel.  031 721 50 49
Fax  031 721 50 03

Beat Schäfer GmbH

garten.schaefer@bluewin.ch

KÜPFER HOLZBAU AG Kaufdorf
Zimmer- und DachdeckerarbeitenNeubau   Umbau   Dach & Fassade
Telefon +41 31 809 02 31 / Fax +41 31 809 04 73
info@kuepfer-holzbau.ch / www.kuepfer-holzbau.ch

Vom Ziegel bis zum Parkett,
                      alles unter einem Dach

Eigene Carrosserieabteilung 

BELWAG Belp

Viehweidstrasse 12

3123 Belp

Telefon 031 819 11 55 

MARAG Garagen AG seit 1980 
Autogaragen und Carrosserie  www.marag-garagen.ch 
Kompetenz für alle Marken 
Belpbergstrasse 3+5 Seftigenstrasse 198  
3125 Toffen 3084 Wabern  
Tel. 031 819 25 33 Tel. 031 960 10 20  
E-Mail: toffen@marag-garagen.ch wabern@marag-garagen.ch   

Sanitäre Anlagen – Heizungen
Reparatur-Service

Stefan Oester
Eidg. dipl. Sanitär-Installateur

Oberriedweg 1, 3123 Belp
Tel. 031 819 14 41, Telefax 031 819 34 76
stefan.oester@oester-installationen.ch

www.oester-installationen.ch
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renoviert wurde, ist es Zeit, auch den Küchen- und Bistroraum 
neu zu gestalten und auf Vordermann zu bringen. In den Früh-
lingsferien wird das Projekt angegangen – eine Gruppe von 
Jugendlichen verpasst dem Raum einen neuen Look.
Graffiti-Workshop im Treff. Trotz eher kalten Temperaturen 
nahmen am Freitag, 20. Februar, acht Jugendliche am Graffiti-
Workshop im Jugendtreff teil.
Die Kursleitung hatte Manuel Bösch aus Belp inne. Der 25-Jäh-
rige leitete bereits zum dritten Mal einen Graffiti-Kurs für die 
Jugendfachstelle. Er gehört zu jenen Belper Sprayern, die in 
ihrer Freizeit die von der Jugendfachstelle zur Verfügung 

gestellten, legalen Graf-
fiti-Wände (z.B. beim Fahr-
radständer der Jugend-
fachstelle) nutzen.
Aktuelle Informationen 
und Kontakt: Jugendfach-
stelle Belp, Muristrasse 4, 
Postfach 14, 3123 Belp,  
031 819 44 34, info@jugend-
fachstellebelp.ch / www.
jugendfachstellebelp.ch

Das Wort des
Gemeindepräsidenten

1. Rang im Gemeinde-Rating 
des Handels- und Industrievereins.

Liebe Belperinnen und Belper. Belp durfte sich als wirtschafts-
freundlichste Gemeinde in der Region «Agglomeration Bern» 
feiern lassen. Wie es dazu kam und was bewertet wurde, 
können Sie den folgenden Ausführungen aus dem Bericht 
des Handels- und Industrievereins des Kantons Bern entneh-
men:
«Idee und Zielsetzungen des Gemeinde-Ratings. Der Han-
dels- und Industrieverein des Kantons Bern lancierte 1998 die 
Idee, die Standortqualitäten der bernischen Gemeinden zu 
analysieren und zu bewerten – ein sogenanntes Rating zu 
erstellen. Generell tragen die Gemeinden viel zur Gestaltung 
ihres wirtschaftlichen Umfeldes bei. Aus unserer Sicht waren 
sie sich aber ihrer Möglichkeiten zu wenig bewusst. Daher 
sollte das Rating ein Hilfsmittel zur Pflege der Standortqua-
litäten der Gemeinden werden.
Der Handels- und Industrieverein verfolgt mit seinem Pro-
jekt folgende drei Ziele:
1.  Der Bericht soll den Gemeinden ihre Stärken und Schwä-

chen im Quervergleich zu den andern Gemeinden aufzei-
gen (Benchmark).

2.  Interessierte Unternehmen, Kadermitarbeiter, Wirt-
schaftsförderer und Berater sollen darin nützliche Infor-
mationen und Tipps finden.

3.  Darüber hinaus soll dieser schweizerische Erstling dem 
Kanton Bern im Standortwettbewerb zusätzliche Auf-
merksamkeit verschaffen.

Was wird bewertet? Der Handels- und Industrieverein hat für 
dieses Rating eine pragmatische und transparente Methode 
gewählt, die auch die Mitarbeit der Gemeinden mit Inter-
views einschliesst. Den Kriterien- und Fragebogen-Raster 
bestimmten fünf Gesichtspunkte der unternehmerischen
Standort-Beurteilung: Steuern und Gebühren; Verkehr und 
Parkieren; Bauen, Reglemente, Flächen; weiche Standortfak-
toren; Umgebung und Lebensqualität (seit 2007).

Was wird nicht erfasst? Die Analyse zielt ausschliesslich auf 
die gemeindespezifischen Aspekte. Kantonale Ordnungen 
wie Steuerrecht, Ausbildungsstrukturen, Baugesetz usw. wer-
den nicht berücksichtigt.
Für den Handels- und Industrieverein war von Anfang an 
klar, dass nicht jede der rund 360 Berner Gemeinden analy-
siert werden kann. Die Auslese von Gemeinden über 2000 
Einwohnern und 300 Arbeitsplätzen im zweiten und dritten 
Sektor führte 1999 zur Erfassung von 129 Gemeinden (32,7 %), 
81 % der Bevölkerung und 92,3 % der Arbeitsplätze.
Spitzengruppe. Zur Spitzengruppe der Rating-Gemeinden 
zählen in der Agglomeration Bern total sechs Gemeinden 
(2011: 9, 2007: 9). Mit Ausnahme von Kehrsatz gehörten diese 
Gemeinden bereits 2011 dieser Gruppe an. Die Spitzengruppe 
wird mit klarem Vorsprung von der Gemeinde Belp angeführt. 
Belp erreichte bereits im Rating 2011 eine hohe Gesamtpunk-
tezahl und konnte sich gesamthaft um weitere fünf Punkte 
verbessern (von 164 auf 169 Punkte). Seit dem letzten Update 
konnte Belp Punktgewinne in mehreren Teilbereichen realisie-
ren: Die Abfallgebühren wurden gesenkt, der öffentliche 
Lokalverkehr erreichte mehr ÖV-Punkte, am Bahnhof stehen 
für die ersten drei Stunden Gratisparkplätze zur Verfügung, 
die Wirtschaftspolitik wurde mit einer vertieften Portfolio-
analyse und entsprechenden Massnahmen für die Standort-
politik und -promotion ausgebaut, wirtschaftsfreundlichere 
Abstimmungsresultate konnten erreicht werden, die Lärmbe-
lastung (im Dorfkern) wird durch eine Erschliessungsstrasse 
zum Flughafen und verschiedene Lärmsanierungen verringert 
und die familienexternen Betreuungsmöglichkeiten wie auch 

das Sport- und Freizeitangebot 
für Kinder und Jugendliche 
konnte ausgebaut werden.
Belp hat es geschafft, die übri-
gen Kommunen der Region 
«Agglomeration Bern» im 
fünften Gemeinderating deut-
lich hinter sich zu lassen. Die 
Differenz zum zweitplatzier-
ten Muri bei Bern beträgt fünf 
Punkte.»

Rudolf Neuenschwander



Die grosse Erlebniswelt für 
Bild, Ton und Wohnen!

TRAINING & THERAPIE | HÜHNERHUBELSTR. 64 | 3123 BELP | +41 31 812 11 33 | MAIL@AIRPORTFITNESS.CH

Belp Telefon 031 819 27 64

Birkenweg 38, 3123 Belp
Elektroinstallationen

Telematik

reberelektrobelp@bluewin.ch

        i
mmer auf Parfumerie

         
  und Depotkosmetik

sowie jeden ersten Freitag

    im Monat auf dem ganzen

          
       S

ortiment

Doppelte
Eduard
Leuenberger GmbH

3123 Belp Wand- und
Rubigenstrasse 19  Bodenbeläge
Tel. 031 819 14 23  Ofenbau
079 443 58 03 Cheminées
www.leuenberger-gmbh.ch

Grosses Frühlingsfest
Freitag, 20. März (ab 19 Uhr), bis Sonntag, 22. März 2015  (16 Uhr)

Bestellungen 
Wer sein neues Fahrrad zwischen 23.30 Uhr und 24 Uhr bestellt.

(Frühlingsanfang um 23.45 Uhr)

erhält 15 % Rabatt!
Veloservice

Während des ganzen Frühlingsfests erhalten Sie 15% Rabatt 
auf Ersatzteile und Zubehör.

Am Samstag und Sonntag wird neben dem Frühlingsanfang feiern 

auch das Neuste von MTB CYCLETECH zu sehen sein.

Ihr Partner für den Winter-Veloservice
Velotomie, Tom Kisslig

Gartenstrasse 10, 3125 Toffen

077 406 10 60, www.velotomie.ch
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Vereinspräsidenten
Aikido – sonjasan.eberhard@gmail.com 
Sonja Eberhard, Mühlegasse 14, 3400 Burgdorf 079 698 24 14
Badmintonklub – martin-schaer@belponline.ch 
Martin Schär, Husmattstrasse 27, 3123 Belp 031 819 66 84
Belper Chor – renate.kaiser@belponline.ch  
Willi Alder, Mittelstrasse 10B, 3123 Belp 031 819 43 75
OK Belpathlon – marco_burri@hotmail.com  
Marco Burri, Grüdstrasse 53, 3125 Toffen  079 753 66 47
Bienenzüchterverein – probst.p@bluewin.ch  
Peter Probst, Toffenholzweg 21, 3123 Belp 031 819 47 18
Bouleklub – info@boule-belp.ch  
Martin Jordi, Sonneggstrasse 20, 3123 Belp 031 819 71 40
Brasstone – presi@brasstone.ch 
Marco Theiler, Kranichweg 15, 3074 Muri 079 456 17 71
Claro Weltladen – luethyandre@belponline.ch 
André Lüthy, Pappelweg 12D, 3123 Belp 031 819 77 01 
Eishockeyklub – praesident@ehcbelp.ch  
Anton Löffel, Dorfstrasse 4A, 3123 Belp 031 819 59 76 
Elternverein – praesidentin@elternverein-belp.ch  
Michaela Schönberger, Jungfraustrasse 9, 3123 Belp 031 819 79 70
Familiengartenverein – u.h.pfister@belponline.ch 
Urs Pfister, Nünenenweg 4, 3123 Belp 031 819 05 18
Feuerwehrverein – rupich@hotmail.com  
Toni Ruprecht, Husmattstrasse 17, 3123 Belp 031 819 50 16 
Fischereiverein – mneiger@bluewin.ch 
Marcel Neiger, Fliederweg 7, 3672 Oberdiessbach 079 622 49 82
Fotoklub – info@fotoklub-belp.ch  
Roland Schmied, Hühnerhubelstrasse 25, 3123 Belp 031 819 43 26
Frauentreff – frauentreff-belp@bluewin.ch  
Heidi Hofbauer, Toffenholzweg 12, 3123 Belp 031 819 30 29 
Frauenverein – info@frauenverein-belp.ch  
Brigitte Johner, Muristrasse 50, 3123 Belp 031 819 80 03
Fussballklub – andreas.gurtner@valiant.ch  
Andreas Gurtner, Baumgartenstrasse 16, 3123 Belp 079 451 67 92
Handballklub – stauffer_fuhrer@bluewin.ch  
Rolf Stauffer, Bernstrasse 94, 3125 Toffen 031 819 84 10
Handharmonikaklub – handharmonika.belp@bluewin.ch 
Monika Schüpbach, Aeppenried 639, 3123 Belp 031 819 49 89
Hornussergesellschaft Belp-Toffen – a.rohrer6@hotmail.com 
Adrian Rohrer, Hohburgstrasse 25, 3123 Belp 079 625 50 74
IG Belp-Au – info@belpau.ch  
Walter Straub, Allmend, 3123 Belp 031 819 10 38
IG Bider Hangar – guenter.stulz@bluewin.ch 
Günter Stulz, Im Mösli 13, 3111 Tägertschi 031 721 48 04
AS Ital-Fulgor – p.tringaniello@gmx.ch  
Pasquale Tringaniello, Postfach 46, 3123 Belp  076 500 82 68
Jagd- und Wildschutzverein – info@linde-belp.ch  
Peter Knab, Gasthof Linde, 3123 Belp 031 819 60 03
Jodlerchörli – fritz.tschirren@gmx.ch  
Fritz Tschirren, Saum 34a, 3124 Belpberg 031 819 40 09
Jungschi – agiese@gmx.ch 
Andreas Giese, Eisselweg 27, 3123 Belp 077 412 52 22
Kinderbetreuung KiPlus – barbara.mathis@sunrise.ch  
a.i. Barbara Mathis, Krankenhausweg 14, 3123 Belp 031 819 33 57
Kirchenchor Heiliggeist – marcel_boinay@hotmail.com  
Marcel Boinay, Husmattstrasse 1, 3123 Belp 031 819 57 46 
Kleintierzüchter – kzvbelp@belponline.ch  
Hans Lüthi, Postfach 45, 3123 Belp 031 812 15 61
Belper KMU – christoph.schmutz@mobi.ch  
Christoph Schmutz, Bahnhofplatz 9, 3123 Belp 031 818 44 44 
Kultur Campagne Oberried – beat.zaugg@belponline.ch 
Beat Zaugg, Sonnhaldenweg 14, 3123 Belp 031 819 36 81
Landfrauenverein Belpberg – m-a-guggisberg@gmx.ch 
Marianne Guggisberg, Hofstetten 47, 3124 Belpberg 031 819 74 29

Lichtblick – Openairkino im Schlosshof – info@lichtblickbelp.ch  
Stefan Neuenschwander, Gürbeweg 22, 3123 Belp 079 745 02 77
Ludothek – info@ludothek-belp.ch  
Edith Ramseier, Nelkenweg 11, 3125 Toffen 031 819 16 11
Motoklub Belp – hene.kiener@bluewin.ch 
Heinz Kiener, Kirchmattstrasse 28, 3422 Kirchberg 034 445 03 72
ATB-Motorfahrer – muellerbelp@bluewin.ch  
Urs Müller, Hofmatt, 3086 Zimmerwald 031 819 44 85
Musikgesellschaft – mg@musigbelp.ch  
Therese Schlüchter, Schulhausweg 1, 3128 Kirchenthurnen 031 802 10 74
Naturfreunde – eberhardt@belponline.ch  
Ernst Eberhardt, Baumgartenstrasse 15 031 819 15 64
Orchester – info@orchester-belp.ch  
Susanne Burla, Talackerstrasse 43i, 3604 Thun 031 819 54 08
Pfadi Wärrenfels – baumgartner35@bluewin.ch 
Eric Baumgartner, Sonnhaldenweg 3, 3123 Belp 079 682 62 55 
Verein für Pilzkunde – urskrebs@sunrise.ch  
Urs Krebs, Hühnerhubelstrasse 15, 3123 Belp 031 819 51 60
Pistolenklub – hp.haslebacher@belponline.ch  
Hanspeter Haslebacher, Hühnerhubelstr. 45, 3123 Belp 031 819 54 24
Platzgerklub – monikaleibundgut@bluewin.ch  
Kurt Willi, Sägematte 9, 3510 Freimettigen 079 239 12 74
ProBon Belp – marlise.ryser@bluewin.ch 
Marlise Ryser, Käsereistrasse 4, 3123 Belp 079 279 70 81
Radsportklub – martin.borter@bluewin.ch  
Martin Borter, Alpenweg 18, 3672 Oberdiessbach 031 819 29 63
Reitverein – marina.binggeli@gmail.com  
Marina Binggeli, Alleeweg 38, 3006 Bern 079 355 27 70
Ringklub – trachsel.heinz@bluewin.ch  
Heinz Trachsel, Schafmattstrasse 23, 3123 Belp 031 819 75 88 
Satus-Turnverein – martina.buerki@raiffeisen.ch  
Martina Bürki, Birkenweg 9, 3662 Seftigen 079 272 64 65 
Schachklub – heinz.laska@belponline.ch  
Heinz Laska, Gerbeweg 15, 3123 Belp 031 819 11 69             
Schäferhundklub – kull.kurt@bluewin.ch  
Kurt Kull, Guggisbergstrasse 142, 3150 Schwarzenburg 079 394 21 54
Seniorenturnerinnen – a.kunz@belponline.ch 
Annegret Kunz, Parkweg 2, 3123 Belp 031 819 23 12
Seniorenturner – gyger.jp@bluewin.ch 
Jean-Paul Gyger, Mittelstrasse 10B, 3123 Belp 031 819 59 55 
Belp Schützen – peter.burri@burriconsult.ch  
Peter Burri, Holzackerstrasse 18, 3123 Belp 079 300 91 01 
The Belp Singers – susanna.schletti@bluewin.ch 
Susanna Schletti, Allmendstrasse 19, 3127 Mühlethurnen 031 809 23 77 
Singkreis – wolfgangbrunner@belponline.ch  
Wolfgang Brunner, Postfach 27, 3125 Toffen 031 819 30 09
Skiklub – peter.liechti@skibelp.ch  
Peter Liechti, Oberriedweg 10, 3123 Belp 031 819 50 78
Spielgruppe Gwundernase – doris.hofstetter@bluewin.ch 
Doris Hofstetter, Schützenweg 5, 3123 Belp 031 819 40 39
Strassenhockeyklub – praesident@shcbelpa.ch  
Karin Schmid, Postfach 49, 3123 Belp 079 818 73 16 
Tennisklub – ruedi.hanselmann@belponline.ch  
Ruedi Hanselmann, Blüemlisalpweg 48, 3123 Belp 079 636 83 11 
Tischtennisklub – contact@ttcbelp.ch  
Stefan Morgenthaler, Amselweg 16, 3510 Konolfingen 031 819 81 92 
Trachtengruppe – engel.hansruedi@zapp.ch  
Kathrin Engel, Bachmatt 8, 3532 Zäziwil 031 711 54 62
Turnverein – info@tvbelp.ch  
Marcel Burren, Fliederweg 6, 3098 Köniz 079 702 39 90
Unihockeyklub – sven.gubler@guerbetalrk.ch 
Sven Gubler, Postfach 145, 3123 Belp 079 458 36 83
Volksbühne – info@volksbuehne-belp.ch  
Fred Nyffeler, Hühnerbühlrain 46, 3065 Bolligen 031 921 19 57
Schweiz. Zweitagemarsch – markus.muegeli@gmx.ch  
Markus Mügeli, Grabenstrasse 6, 3132 Riggisberg 079 903 19 91

VVB-Präsident Thomas Wenger, Baumgartenstrasse 14, 3123 Belp praesidium@derbelper.ch 079 409 41 68

Vizepräsident Fabian Wienert, Bayweg 3, 3123 Belp vizepraesidium@derbelper.ch 

Sekretärin Andrea Leuenberger, Sägetstrasse 29, 3123 Belp sekretariat@derbelper.ch 079 949 64 40

Kassier Samuel Neuenschwander, Sägemattstrasse 4E, 3123 Belp finanzen@derbelper.ch 031 819 00 77

Redaktorinnen  Eliane Schär, Monika Sommer Dürst redaktion@derbelper.ch
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Betrieb beim Amphibienzaun

Schutz für Kröten und Frösche. ylb/sb. Seit einigen Jahren 
zieht sich jeweils in den Frühlingsmonaten auf der Höhe des 
Spitals ein grünes Band entlang der Seftigenstrasse. Es han-
delt sich dabei nicht etwa um eine Kunstinstallation, sondern 
um einen Amphibienzaun. Denn bei Frühlingsanfang über-
kommt die Kröten und Frösche ein unbändiger Drang zur 
Wanderschaft. Sie ziehen von den Winterquartieren im Wald 
zum Gewässer, in dem sie aufgewachsen sind.

Nun mag sich der eine oder die andere fragen, warum man 
den Tieren auf ihrem beschwerlichen Weg noch Hindernisse 
in den Weg stellt. Die Antwort ist einfach: zu ihrem Schutz. 
Denn alljährlich verenden zahllose Amphibien beim Über-
queren von Strassen. Besonders schmerzlich ist dieser Ver-
lust, wenn er sich vor dem Laichen ereignet – in diesem Fall 
gibt es weniger Nachwuchs und die nächste Generation ist 
schon von Beginn an stark dezimiert.
Darum der Zaun: Treffen die wandernden Amphibien auf das 
Hindernis, wandern sie dem Zaun entlang und versuchen, ihn 
so zu umgehen. Dabei plumpsen sie früher oder später in 
einen der Kübel, die in regelmässigen Abständen in den Boden 
eingelassen wurden. Täglich werden diese Kübel von freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern nach «Beute» abgesucht. Die 
gefangenen Amphibien werden dann nach Art und Geschlecht 
erfasst, über die Strasse getragen und in ihrem Laichgewässer 
beim Alterszentrum wieder in die Freiheit entlassen.

Ortsvertreterin der Pro Senectute Region 
Bern. est. Neu ab diesem Jahr ist Doris Zuck-
schwerdt als Ortsvertreterin von Pro Senec-
tute Region Bern für die Gemeinde Belp 
tätig. Ihre Aufgaben sind vielfältig: Sie ist 

Kontaktperson zwischen Pro Senectute Region Bern und der 
Gemeinde. Sie vermittelt Kontakte für ältere Menschen und 
deren Angehörige zu Pro Senectute Region Bern. Sie vernetzt 
Pro Senectute Region Bern mit den bestehenden Altersinsti-
tutionen in der Gemeinde und der Region. Sie hat ein beson-
deres Wissen rund um Altersfragen und engagiert sich mit 
und für die ältere Bevölkerung der Gemeinde. Frau Zuck-
schwerdt erbringt als Ortsvertreterin keine Dienstleistungen 
und leistet auch keine Sozialarbeit. Sie sorgt dafür, dass das 
Angebot der Pro Senectute Region Bern für die Bevölkerung 
der Gemeinde bekannter wird, und fungiert als Bindeglied 
zwischen den beiden.

Vermietung Forsthaus Weierboden – wir sind online

Reservation unter www.forsthaus-belp.ch. Die Burgerge-
meinde vermietet das Forsthaus Weierboden (am Belpberg) 
für private Anlässe wie Familien- und Geburtstagsfeiern, 
Firmenanlässe usw. Das Haus hat Platz für max. 50 Perso-
nen und bietet eine zweckmässig eingerichtete Küche, 
Schwedenofen, Grill im Aussenbereich (behindertenge-
rechter Ausbau). – Miete inkl. Geschirr 290 Franken.
Auskünfte und Reservation bei Christine Gasser-Gander, 
Administration Forsthaus, 079 371 54 74.

Am 21. März mit Stühlen auf den Dorfschulhausplatz. ed. 
Schon bald kommt es zum Kampf der «Hoch-Stapler» gegen 
Rassismus. Steh auf und bring deinen eigenen Stuhl zum 
Dorfschulhausplatz. Gemeinsam dekorieren und bauen wir 
einen möglichst hohen, bunten Turm. Wir messen uns mit 
benachbarten Gemeinden und Quartieren der Stadt Bern und 
kämpfen um den Tagessieg. Mit dieser Aktion setzen wir ein 
Zeichen gegen Rassismus und für ein friedliches Zusammen-
leben.
Der Wettkampf findet am Samstag, 21. März, 13 bis 16 Uhr auf 
dem Dorfschulhausplatz statt (Wettbewerbsmessung um 15 
Uhr). Bring einen Stuhl und deine Muttersprache mit! Kulina-
rische und kulturelle Beiträge aus aller Welt sind für ein kun-
terbuntes Buffet willkommen. Bei Fragen stehen Elke Domig 
(elkedomig@belponline.ch) und Katrin Wittwer (katrin.witt-
wer.frauenknecht@bluewin.ch) zur Verfügung. Pfarrei Heilig-
geist und die reformierte Kirche.
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Dank diesem Einsatz können in Belp jedes Jahr Dutzende 
Grasfrösche und vor allem Erdkröten vor dem Tod auf der 
Strasse bewahrt werden. Und die wissenschaftlich ausge-
werteten Daten helfen, das Wandern der Amphibien besser zu 
verstehen.
Sind Sie an einem regelmässigen Einsatz interessiert? Dann 
melden Sie sich doch unter umweltbildung@bergerbio.ch / 
031 812 09 25. (Amphibienzaun, Bild: Yves-Laurent Berger; 
Grasfroschpaar, Bild: Silvia Berger) 

Plakatwettbewerb

Intensive Teamarbeit. pa. Die Klasse DI/A (Deutsch Intensiv-/ 
Aufbaukurs) des Schulhauses Dorf beteiligt sich am diesjäh-
rigen Schulklassen-Plakatwettbewerb der Swissmilk.
17 Schülerinnen und Schüler, aus sechs verschiedenen Ländern 
und vom 1. bis 9. Schuljahr, befassten sich unter Anleitung 
ihres Lehrers Peter Augustiny während zwei Monaten mit dem 
Thema Milch. Den krönenden Abschluss bildete das gemein-
same Entwerfen eines Werbeplakates. Nach einem zweistün-
digen Workshop mit einer Grafikerin einigte sich die Klasse auf 
ein gemeinsames Sujet und gestaltete dasselbe danach wäh-
rend zwei Wochen in intensiver gemeinsamer Arbeit.

Ihre Stimme ist gefragt! Vom 31. März bis 15. April werden mit 
einer Online-Abstimmung die beliebtesten Plakate gekürt. 
Die Schülerinnen und Schüler werden sich natürlich über jede 
eingehende Stimme sehr freuen. Sie finden nähere Angaben 
und die Möglichkeit abzustimmen unter www.swissmilk.ch  
� Unterhaltung/Events � Events � Tag der Milch � Plakat-
wettbewerb.

Berner Mundart-Abend

Mit «Mirja u Minnig» und «mundish». Die Kultur-, Freizeit- 
und Sportkommission organisiert am Samstag, 14. März, 
20 Uhr, in der Präriebar einen Berner Mundart-Abend. Das 
Berner TroubaDuo «Mirja u Minnig» und die Berner Mundart-
Band «mundish» gestalten den Abend gemeinsam. Informati-

onen über die Künstler können Sie in der Februarausgabe des 
«Belpers» nachlesen. Der Eintritt für dieses Konzert kostet 
10 Franken. Parkiermöglichkeiten beim Lokal sind vorhanden.

Galakonzert
der Swiss Army Big Band

Voranzeige. Die Kultur-, Freizeit- und Sportkommission orga-
nisiert im Rahmen der Kulturanlässe 2015 am Freitag, 29. Mai, 
19.30 Uhr, im Dorfzentrum ein Galakonzert der beliebten 
Schweizer Armeeformation «Swiss Army Big Band».
Unter der Leitung von Dirigent Edgar Schmid spielen 20 enga-
gierte junge Musiker hochklassigen Jazz und Swing.

Der Eintritt kostet 20 Franken. Parkiermöglichkeiten beim 
Lokal sind beschränkt vorhanden. Es wird empfohlen, zu Fuss 
zu kommen oder mit dem öffentlichen Verkehr anzureisen.
Platzreservationen ab 1. Mai bei der Gemeindeverwaltung, 
Judith Skeli, 031 818 22 10, oder skeli.judith@belp.ch. Nähere 
Informationen zum Galakonzert folgen später.

Kultur-, Freizeit- und Sportkommission

Neue Angebote der Musikschule. ds. Nach den Frühlingsfe-
rien startet zum ersten Mal an der Musikschule Region Gür-
betal ein Instrumentenkarussell. Kinder ab sechs Jahren tau-
chen mit den beiden Lehrpersonen Dorothée Anderegg und 
Nadja Camichel in die vielfältige Welt der Instrumente ein und 
lernen in jeder Lektion einige kennen. Während fünf Lektio-
nen werden die Instrumente vorgestellt. Es darf ausprobiert, 
zugehört, gefühlt und gespielt werden. Am letzten Unter-
richtstag (6. Lektion) gibt es für die Eltern eine kleine Vorfüh-
rung, wobei die Beratung eine wichtige Rolle spielen wird. 
Das Instrumentenkarussell bildet die Brücke von der Frühmu-
sik zum Instrumentalunterricht. Der Einstieg ist aber auch 



Der Ökopionier 

Konsequent ökologisch

Portrait  Marcel Spinnler, der Gründer und  

Inhaber von Druckform, gehört zu den Pio nieren 

in Sachen Ökologie. Schon bei der Gründung 

1997 hat er seine Druckerei  mit einem Öko-

konzept ausgestattet. Seit gut einem Jahr  

betreibt Druckform nun auch einen Webshop  

mit ökologisch hergestellten Drucksachen.

Ein gutes Beispiel, wie innovativ 
Kleinbetriebe sein können, ist  
die im Gürbetal ansässige Öko-
druckerei «Druckform» in Toffen. 
Der in Belp wohnende Inhaber 
von Druckform, Marcel Spinnler, 
hat schon 1997 eine Druckerei 
mit einem Ökokonzept gegrün-
det. Mit viel Leidenschaft und 
auch wochenlangem Tüfteln, hat 
er in der Produktion Materialien 
und Hilfsstoffe ausprobiert, bis 
er möglichst ökologische, oft 
unkonventionelle Lösungen 
gefunden hat.

Entscheidend ist das  
eingesetzte Papier!
Der Hauptteil der Umweltbe-
lastung eines Druckproduktes 
entsteht aber gar nicht in der 
Druckerei. 80 bis 90 Prozent 
der Energie, welche in einem 
Druckprodukt stecken, entfal-
len auf die Papierherstellung. 
Bei Recyclingpapier ist es noch 

Geschichte der Öko- 
logie bei Druckform

1997 Gründung von Druck-
form mit einem Ökokonzept, 
welches Marcel Spinnler als 
Abschluss der Diplom arbeit 
an der Technikerschule (heute 
«Höhere Fachschule HF TSM für 
Medienwirtschaft und Medien-
management») erstellt hat. 

1998 Noch Jahre vor der Ein-
führung der VOC-Abgabe stellen 
wir auf VOC-freie Waschmittel 
um.

1999 Umstellung auf Offset-
farben ohne minarlische 
Öle. Unsere Farben sind aus 
nachwachsenden pflanzlichen 
Rohstoffen hergestellt.

2003 Einführung der alkohol-
reduzierten Drucks.

2010  Installation einer Compu-
ter-to-Plate Anlage. Damit ent-
fällt bei der Druckplattenpro-
duktion alle bisherige Chemie 
(Entwickler, Fixierer) und der 
recht grosse Wasserverbrauch 
sinkt gegen Null.

2010  Zertifizierung als klima-
neutrale Druckerei.

2013 Anschaffung einer neuen 
energieeffizienten Vierfarben- 
Druckmaschine. Umstellung 
vom Druck mit reduziertem 
Alkoholzusatz zur völlig alko-
holfreien Produktion.

2014 Einstieg in den Digital-
druck. Damit können wir auch 
kleine Auflagen kostengünstig 
herstellen.

ein Drittel bis die Hälfte. Wir 
setzten deshalb von Anfang auf 
diese Papiere und versuchen den 
Kunden zu zeigen, dass heutige 
Recyclingpapiere hochwertig und 
für die meisten Druck sachen 
geeignet sind. In letzter Instanz 
entscheiden aber die Kunden, 
welches Papier sie einsetzen 
wollen. Für langlebige Produk-
te darf man auch mit einem 
guten Umwelt gewissen mal ein 
hochwertiges Frisch faserpapier 
wählen.

Ökopapier im Webshop
Weil Recyclingpapier ökolo-
gisch bei Drucksachen Sinn 
macht, hat Marcel Spinnler vor 
gut einem Jahr einen Druck-
sachen-Webshop eröffnet, wo 
Produkte angeboten werden, die 
ausschliesslich auf Recycling-
papieren hersgestellt sind. In 
diesem Shop werden 3 verschie-
dene Papiere angeboten, welche 
allesamt aus 100% Altpapier 
hergestellt und die mit dem La-
bel «blauer Engel» ausgezeichnet 
sind. Die Produkte werden unter 
www.drucknatür.ch angeboten. 
Auf dieser Website sind auch 
Informationen zur Ökologie im 
Druckbereich sowie ein Blog von 
Marcel Spinnler zu Themen rund 

um die Druck branche und zur 
ökologischen Druckproduktion 
zu finden.

Gibt es eine klima-
neutrale Produktion?
Marcel Spinnler findet den 
Begriff klimaneutral unglücklich: 
«Eine CO2-neutrale Herstel-
lung einer Drucksache ist nicht 
möglich. Allerdings kann man 
den CO2-Ausstoss eines Pro-
duktes (wenigstens annähernd) 
berechnen. Dieses CO2 lässt sich 
heute über verschiedene Projekte 
neutralisieren. Die Bezeichnung 
Ablasshandel ist nicht allzuweit 
hergeholt. Trotzdem finde  ich es 
gut, dass damit auf eine wichtige 
Problematik hingewiesen wird.
Wir haben uns für die Zusam-
menarbeit mit einem kleinen 
aber feinen Projekt entschieden. 
Beim Projekt Solafrica kann man 
schon länger seine Flugkilometer 
kompensieren lassen. Wir sind 
nun das erste Unternehmen, das 
mit diesem kleinen aber feinen 
Projekt auch für die Kompensa-
tion eines Produktionsprozesses 
zusammen arbeitet.»
Mehr Informationen bei:  
www.solafrica.ch

Die Ökodruckerei

Gartenstrasse 10

3125 Toffen

031 819 90 20

info@druckform.ch

www.Leidenschaft.ch

Marcel Spinnler
Gründer und Inhaber von Druckform
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2015 ist das Jahr der Klarinette, aber nicht nur aus diesem 
Grund haben wir – Klarinettenlehrpersonen von fünf Musik-
schulen – uns zusammengetan, um wieder mal ein grosses 
Klarinettenorchester auferstehen zu lassen. Der Schwerpunkt 
ist diesmal Swing und Jazz der 20er- bis 40er-Jahre (Gershwin, 
Glenn Miller u.v.m.). Bei einigen Stücken wirkt, ganz stilge-
recht, eine Solosängerin mit! 
Geprobt wird einen ganzen Samstag in Worb (30. Mai) mit 
Konzert am Abend. Am Samstag darauf (6. Juni) finden zwei 
weitere Konzerte statt: nachmittags in Münsingen und 
abends in Belp. Dieses Konzert bestreiten wir gemeinsam mit 
den Belp Singers, um 20 Uhr in der reformierten Kirche.
Mitmachen können alle – sofern sie Klarinette spielen! Für die 
Jüngsten gibt es einfache Stimmen, die Cracks können solis-
tisch brillieren oder gar improvisieren. Altersgrenzen gibt es 
ebenfalls keine. Angesprochen: (auch Ex-) Musikschüler, Blas-
musikanten, Hobby-Klarinettisten ... Gefragt sind ausser 
B-Klarinette auch Alt-, Bass- und Kontrabassklarinette. Solche 
Instrumente können auch zur Verfügung gestellt werden. 
Info- und Anmeldezettel gibt es bei den Lehrpersonen sowie im 
Sekretariat der Musikschule. Es freuen sich auf ein grosses 
Klarinettenfest: Fredy Zaugg, Stefan Daeppen, Isabelle Kren-
ger, Gerrit Boeschoten, Denise Schär und Roland Bärtschi.

Nicht verpassen: Gürbetaler Musiktage. Vom 20. bis 28.  März 
finden im Rahmen der ersten Gürbetaler Musiktage diverse 
Veranstaltungen in unterschiedlichen Lokalitäten statt. In der 
Februarausgabe des «Belpers» wurde detailliert informiert; 
das Programm finden Sie unter www.ms-guerbetal.ch

Ortsmuseum

Finissage. sj. Am Samstag, 28. März, ist die aktuelle Sonder-
ausstellung «Belp! Menschen, Dinge, Lebenswelten» ein letz-
tes Mal geöffnet. Wir freuen uns ab 10 Uhr auf Ihren Besuch 
im Schloss! Zum Abschluss der Rundschau durch die 
Geschichte und das Leben in Belp lockt ein Wettbewerb zur 
genauen Erkundung der Ausstellung. Bald 1000 Besucherin-
nen und Besucher haben sich bereits an den rund 360 histori-
schen Fotografien und Objekten erfreut, Entdeckungen 

ohne Besuch der Grundausbildung möglich. Es soll den Kin-
dern die Möglichkeit geben, während sechs Wochen die ver-
schiedenen Instrumente kennenzulernen, sich ganz neu für 
den Instrumentalunterricht zu entschliessen, die Wahl des 
Instruments auf sichere Füsse zu stellen oder einfach einmal 
«reinzuschnuppern». Anmeldung bis 30. März, Kosten 150 Fran-
ken/Kind.

Musical-Projekt Mamma Mia. Im Frühling 2016 bringen wir 
das Musical Mamma Mia! auf die Bühne. Mit Songs wie «I 
Have a Dream», «Dancing Queen», «Take a Chance on Me» und 
«Thank You for the Music» feierte dieses Musical weltweit 
riesige Erfolge. Das Stück spielt rund um ein kleines Hotel auf 
einer griechischen Insel und dessen Besitzerin. Donna, eine 
alleinerziehende Mutter, hat ihre beiden Freundinnen zur 
Hochzeit der Tochter Sophie aufgeboten. Die Tochter ihrer-
seits hat heimlich drei Männer eingeladen, die einst mit ihrer 
Mutter liiert waren. Sie ist fest davon überzeugt, dass einer 
von ihnen ihr Vater ist. Wir werden Sophie auf der turbulenten 
Suche nach ihrem Vater stimm- und tanzkräftig begleiten.
Und dazu brauchen wir dich! Ab dem Herbst werden wir erst im 
Einzel- und Gruppenunterricht an der Stimme arbeiten, Songs 
einüben und Solos ausprobieren. Im Frühlingssemester kommt 
dann die Arbeit auf der Bühne dazu: Schauspiel, Sprechtechnik 
und Bühnenpräsenz. Kleine Szenen werden zusammen geprobt 
und eine Choreografin wird die Tanzschritte eintrainieren. In 
den Frühlingsferien (18. bis 22. April 2016) findet eine Intensiv-
woche statt. Zum Abschluss dieser Woche wird ein Preview für 
ein ausgewähltes Publikum stattfinden. Bei den Aufführungen 
wird eine Maskenbildnerin dafür sorgen, dass alle mit dem 
nötigen Glamour auftreten können. Wer nichts verpassen will, 
schreibt sich auf musical@ms-guerbetal.ch unverbindlich für 
den Newsletter ein. Anmeldetermin: Ab April bis 1. Juni (die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt).

Klarinette goes Jazz. Was macht die Klarinette aus? Ist es der 
Klang, der zwischen Flüstern bis Schreien noch jede Menge 
anderes von sich gibt? Ist es die Musik, die damit gemacht 
werden kann? – Swinging Jazz, Klassik, Klezmer, Ländler, Bal-
kan, Blasmusik, Barock, Lateinamerikanisch … Überall kann 
man mitmachen! Nur gibt es nicht immer eine gute Gelegen-
heit ... 

Malerei Hodler AG
3122 Kehrsatz
Zweigniederlassung Belp
Tel. 031 961 58 62
www.malereihodler.ch

Pneuhaus Brönnimann
Belp

 Hühnerhubelstrasse 73  
 3123 Belp 
 Tel. 031 819 55 22 
 Fax 031 819 61 20
 www.pneu-belp.ch
 info@pneu-belp.ch
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gemacht, Erinnerungen wachgerufen, gepflegt und geteilt. 
Sie kennen die Ausstellung noch nicht? – Dann wird es 
höchste Zeit! Es gibt ein Bild, das es Ihnen besonders angetan 
hat? – An der Finissage besteht die Möglichkeit, die gezeigten 
Fotorepros zu erstehen!

Blick nach vorn. Im Erdgeschoss, im ersten Raum der Schloss-
galerie, richten wir zudem Platz für einen gemütlichen Höck 
und ausgewählte Film- und Fotoarchivstöbereien ein. Ab 
14  Uhr dreht sich hier schliesslich alles um die weiteren Pläne 
des Ortsmuseums und die Möglichkeiten, sich aktiv einzu-
bringen. Mit einem Dank an alle bisherigen und einem Will-
kommen für die neuen Mitarbeitenden geben wir einen Ein-
blick in die Arbeit hinter den Kulissen und hoffen natürlich, 
dass es den einen oder die andere packt, sich dem Museums-
team anzuschliessen. Informationen über die diversen Ein-
satzmöglichkeiten gibt es den ganzen Tag vor Ort. Schauen 
Sie vorbei, bis wir gegen 17 Uhr die Tore mit einem herzlichen 
«Uf Wiederluege!» schliessen. Wir freuen uns auf Sie!
Information und Kontakt: Öffnungszeiten Ausstellung im 
Schloss: jeden Samstag 10 – 16 Uhr. Finissage: 28. März, 10 – 
17 Uhr. Sonderöffnungen für Gruppen sind auf Anfrage möglich. 
Kontakt: Su Jost, ortsmuseum_belp@gmx.ch, 078 663 07 83.

Ein letzter Gruss an eine ehemalige Attraktion des Flugplatzes. Anfang März begann der Abriss des alten Flughafen-Towers aus 
den 50er-Jahren. Seinen ursprünglichen Verwendungszweck verlor das Gebäude kurz vor der Jahrtausendwende, als der neue 
Kontrollturm in Betrieb genommen wurde. Danach lockte der Turm als Café «Tower Bar» während einigen Jahren Besucherinnen 
und Besucher des Flugplatzes an und bot ihnen einen hervorragenden Blick über das Geschehen auf dem Rollfeld. (Bild und Text: 
Yves-Laurent Berger). 



Wir versorgen die Region !

Heute schauen bereits mehr als 85 Prozent der Schweizer Bevölkerung Digital-TV. Diejenigen, die noch Analog-TV 
schauen, müssen sich mit einem Umstieg befassen. In den nächsten 8–10 Monaten werden die meisten Kabelnetze 
komplett auf Digital-TV umschalten und die Verbreitung der analogen Fernsehsender einstellen.

Das hat gute Gründe:
1.   Digitales Fernsehen bietet eine viel bessere Bild- und Tonqualität. Der weitaus grösste Teil der Bevölkerung hat des-

halb bereits umgestellt.
2.   Das digitale Angebot umfasst viel mehr Sender für alle verschiedenen Interessen.
3.   Digital-TV ermöglicht das einfache Aufnehmen von Sendungen und bietet attraktive Zusatzfunktionen wie zeitver-

setztes Fernsehen und Filme auf Abruf.
4.   Die Umstellung auf Digital-TV ermöglicht ein noch besseres TV-Angebot und zusätzliche Dienste wie Internet und 

Telefonie.

Wer heute noch analoges Fernsehen nutzt, sollte jetzt wechseln – das ist einfach und in den meisten Fällen kostenlos. 
Denn Digital-TV ist bereits bei Ihnen zuhause; sämtliche digitalen TV-Sender können schon jetzt via Kabeldose empfan-
gen werden. Weder ist dazu ein Anbieterwechsel noch ein neues Abonnement nötig. Und in den meisten Fällen braucht 
es dazu nicht einmal ein Zusatzgerät. 

So gehen Sie vor:
1.   Stellen Sie fest, ob Ihr TV-Gerät über einen DVB-C-Empfänger verfügt. Als Faustregel gilt: TV-Geräte, die nach 2010 

gekauft worden sind, unterstützen DVB-C. Konsultieren Sie im Zweifelsfall die Bedienungsanleitung oder erkundigen 
Sie sich beim Fachhandel. Bei mehreren TV-Geräten muss dieser Test für jedes einzelne Gerät durchgeführt werden.

2.  Verfügt Ihr TV-Gerät über einen DVB-C-Empfänger, müssen Sie nur einen digitalen Sendersuchlauf starten (gemäss 
Bedienungsanleitung oder gemäss den Informationen Ihres Fach-händlers). Das ist alles – schon genies-sen Sie digi-
tale Qualität.

3.   Hat Ihr TV-Gerät keinen DVB-C-Empfänger, stehen Sie vor der Wahl, entweder bei Ihrem lokalen Kabelnetz einen 
Umwandler (Set-Top-Box) zu beziehen oder einen neuen Fernseher mit DVB-C zu kaufen. 

Detaillierte Informationen zum digitalen Fernseherlebnis finden Sie auch auf der Website www.go4hd.ch. Gerne beraten 
wir Sie persönlich. Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns per Mail quickline@energie-belp.ch oder per Telefon 031 
818 82 82 oder kommen Sie bei uns an der Rubigenstrasse 12 vorbei.

Die Zukunft ist digital
Sehr geehrte Belperinnen, sehr geehrte Belper

Unschlagbar günstig!
Für CHF 20.– pro Monat unlimitiert in alle  
Schweizer Netze telefonieren.
Die Preise verstehen sich exkl. Kabel-TV-Grundgebühren der 
Kabelnetzunternehmen. Keine Mindestvertragsdauer, nur eine 
Kündigungsfrist von 3 Monaten. 

Weitere Infos unter quickline.chDas fairste 

Festnetz- 

Angebot der 

Schweiz!
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Warum in die
Ferne schweifen?
Lassen Sie sich 

in der Nähe 
verwöhnen!

     
Restaurant
Frohsinn
Familie Silvia und Manfred Riepl
Dorfstrasse 59
Telefon 031 819 01 36
Gutbürgerliche Küche
www.frohsinn-belp.ch

Steinbachstrasse 10, 3123 Belp

«Aktion: Ab 3 Pizzas eine Flasche Wein  
oder ein Soft Getränk (1,5 l) gratis.

Willy Brönnimann
3123 Belp/031 819 01 63

In der schönen Belperau (Naturschutzgebiet).
Bei der Aare und Giesse,
wunderbar idyllisch gelegen.

Nov. - März  Mo und Di geschlossen
März - Nov. Mo geschlossen

Hotel
Restaurant
Bar 
Eigene Wursterei
Eigene Räucherei

Linde Belp
Rubigenstr. 46
3123 Belp
Tel. 031 819 60 03
Fax  031 819 82 07
www.linde-belp.ch

Dorfstrasse 49 • 3123 Belp

Tel. 031 819 14 88 Fax 031 819 19 43
Gaumenfreuden im neuen Kreuz

 Restaurant Kreuz

Mo-Do 06.00-23.30 Uhr
Fr-Sa 06.00-00.30 Uhr

So Ruhetag

Schlössliweg 5, 3123 Belp
Tel. 031 819 17 04 

www.kiora.ch

Für 

Ihren Anlass 

ab 15 Personen 

sind wir am 

Sonntag gerne

 für Sie da

Vreni’s Viehweid-Lädeli
Party-Service

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 25
Fax 031 819 05 27

7 Tage offen

Ihre Terrasse
direkt an der Aare

bei der
 Hunzigenbrücke

Restaurant Schmitte-Pintli
Gutbürgerliche Küche

Metzgerei Jöhr AG
Viehweidstrasse 62
3123 Belp
Tel. 031 819 05 45

7 Tage offen


